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 wie-
derh ol te si ch das Ereign i s
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 u n d traf di em al sogar
n och wei tere an gem eldete Tei l n eh m erI n n en .
Au ch real pol i ti sch wu rde der Gegen satz si ch tbar. M i t-

den ken de B ü rgerI n n en sch ein en Sch rader ei n Greu el . Zu m Partei tag der
FDP im B ördekrei s am 1 3 . 3 . 201 0 brach te er im Zu sam m en h an g m i t
dem Au sbau der Au tobah n A 1 4 folgen den An trag ein (Au szu g) : „

“

Fakten statt I deologie
N ich t wen iger erh el l en d gerät der B l i ck au f d i e zwei te B eh au ptu n g des
Spru ch ban des. Fakten satt sol l es bei I n n oP lan ta geben . N u n − e i n B l i ck
i n das Gesch eh en au f der Tagu n g zeig t au ch h i er, wes' Gei stes Kin d die
Agro-Gen tech n ikerI n n en tatsäch l i ch si n d. Lobbyi stI n n en gaben si ch am
Redepu l t d i e K l i n ke i n d i e H an d, wetterten gegen „

“, d i e si e a l s ei n ziges P robl em i n Deu tsch l an d au sgem ach t
h atten . Fei erl i ch wu rde ein Vertrag u n terzeich n et, dass fortan Versu ch sfel -
der der Gatersl eben er D N A-B astl erI n n en i n Üpl i n gen ein e n eu e u n d bes-
ser gesch ü tzte H eim at fi n den kön n ten . D ie Festrede aber b l i eb der P rom i -
n en z vorbeh al ten . B ei e i n er Orien ti eru n g au f Fakten statt I deolog ie wäre
ein E Wissen sch aftl erI n zu erwarten gewesen . Kam aber n i ch t. Son dern
der eh em al i ge B u n deswi rtsch aftsm in i ster Wol fgan g C lem ent. Sein e
H an dsch ri ft tru g das n eol i beral e Um gestal tu n gsprogram m der Sch röder-
SP D -Reg ieru n g . D en n och trat er später wü ten d au s der SP D au s, wei l er
die Kri ti k an der Atom kraft n i ch t tei l te. Au f dem I n n oP lan ta-Foru m warb er
u nverh oh len fü r di e Westerwel l e-FD P. Un d n i ch t n u r das . . .
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Die den Gentech -Fi lz organ isieren :
Lobbyverbän de I n noP lanta, FGV, B DP, WGG u nd andere

I n d iesem Kap ite l :

í I n n oP l an ta u n d Lobbyisten
í D achverbän de u n d Bau ernverban d
í Zen tren
í P R-Agen tu ren u n d Jou rn a l i sten

Aktu el l e I n form ation en , L i n ks
u n d m eh r Zi ta te au f der I n ter-

n etsei te zu Lobbyverbän den u n -
ter www. b iotech -sei l sch aften .de.vu !

Wir sch reiben den 7 . Septem -
ber 2009 . I n n oP lan ta,
D eu tsch l an ds sch i l l ern dster
Lobbyverban d fü r di e Agro-
Gen tech n ik h at zu sein em
bu n deswei ten Treffen ei n gel a-
den . Es i st das wich ti gste
Stel l -D ich -ei n der Gen tech -
n i k-Sei l sch aften . 1 60 Perso-
n en ben en n t di e Tei l n eh m e-
rI n n en l i ste − Kon zern e,
Klei n stfi rm en , aber au ch die
Überwach u n gsbeh örden , Po-
l i ti kerI n n en versch ieden er
Parteien ei n sch l i eß l i ch SP D
u n d Grü n en sowie di e Lobby-

i stI n n en sel bst. Am E in gan g weh en Tran sparen te. S ie sol l en den Gei st
verkü n den , der h i er weh t. „ “ pran gt
vom G iebel n ördl i ch des Zu fah rtsweges. Wie ern st m ein en es d i e C l a-
qu eu re profi ta l er R i si kosp iel ch en dam i t?

Offenh eit
Sie gaben si ch offen , d i sku ssion sberei t u n d fu rch tlos. D och sch on der
B l i ckwin kel des Fotografen geriet i n s Absu rde: E i n es der vi el en Sch i l der
m i t der k l aren An sage „ “ war gen au u n ter dem
Spru ch ban d der verm ein tl i ch en Offen h ei t an gebrach t (si eh e Foto oben ) .
So n ah l assen si ch Gegen sätze an ein an derfü gen . . . 
Au ch d ie P robe au fs Exem pel zeig te etwas an deres: E i n Gen tech n ikkri ti -
ker m eldete si ch zu m I n n oP lan ta-Foru m an . D as g in g ei n fach per I n tern et
− u n d der Com pu ter spu ckte brav ei n e An m eldebestätigu n g au s:

D och das a l l es sol l te n i ch t l an ge h al ten . Am 7 .
Septem ber wäre das Ereign i s gewesen − ei n
M ontag . Am F rei tag vorh er fan d der d i sku ssi -
on sberei te Aktivi st jedoch ein Sch reiben
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 au s
der I n n oP lan ta-Zen tral e im B ri efkasten , vom
Vorsi tzen den Uwe Sch rader h öch st persön l i ch .
Es war . . . e i n e Au sl adu n g . Un m issverstän dl i ch
form u l i ert − g l ei ch m i t Pol i zei an droh u n g !
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So k l i n gen d ie i deolog iefreien Fakten , wie I n n oP lan ta
sie propag iert. D och das l ässt si ch n och steigern . Au f
der Tagu n g wu rden P rei se verl i eh en . E in en davon ,
n äm l i ch den „

“, erh iel t Th om as
D eich m an n , M ach er des m arktradikal en B l attes „ N ovo“
(F ran kfu rt) u n d Kolu m n ist bei der Tageszei tu n g „ D ie
Wel t“. D ie Gen tech n ik l obbyi sten Kl au s-D ieter Jany u n d
H orst Reh berger waren vol l des Lobes, den n D eich -
m an n u n d an dere h ätten „

“. D a wol l te D eich m an n i n sein er D an kesrede n i ch t n ach ste-
h en u n d „

“
4

.
Was aber i st n u n der objektivste Jou rn al i sm u s, den d ieses Lan d h at? Th o-
m as D eich m an n h at n i ch t n u r i n N ovo u n d Wel t pu b l i zi ert, son dern i st
von sei n en Ergü ssen derart ü berzeu gt, dass er si e a l l e zu ei n em dicken ,
fast qu adrati sch en B u ch
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 zu sam m en gefü gt h at. Un d da l esen wi r dan n ,
was I n n oP lan ta a l s prei swü rdig objekti v begrei ft − zu m B ei sp i el a l s Tipp
fü r d i e Zu ku nft des P l an eten : „

“ Fü r Gen tech n ik-
kri ti kerI n n en h at er n u r Verach tu n g ü brig − i h r Treiben n en n t er e i n e
„ “ (S. 21 9 ) u n d träu mt
von besseren Zei ten : „

“ (S. 239 ff. ) Al s H öh epu n kt kön n en wi r
dan n ein I n tervi ew gen ießen , i n dem D eich m an n s I n terviewpartn er −
selbstverstän dl i ch gan z i deolog iefrei − feststel l t: „

“ Au ch d iesen Satz fi n det
D eich m an n so gen ial , dass er i h m sog l eich im gen an n ten B u ch den ge-
bü h ren den P l atz ei n räu mt.

D as a l so i st Objektivi tät − di e beste i n D eu tsch l an d. Th om as D eich m an n
geh ört zu den m arktradikal sten Jou rn al i stI n n en , d i e das Lan d h at. Wie et-
l i ch e sei n er Kol l eg I n n en , d i e h eu te gegen jedes ökolog i sch e oder l i n ke
Gedan ken gu t wettern , war er frü h er dort sel bst u n terwegs − a l s M arxi st
offen bar dogm ati sch es D en ken gewöh n t. N u n frön t er di eser D en kverein -
fach u n g m i t u m gekeh rten Vorzeich en . 201 0 bekam er ei n en wü rdigen
N ach folger: M ich ael M iersch , Ex-Ökojou rn al i st u n d n u n m i t D i rk M axei -
n er u n d H en ryk M . B roder M ach er der prim i ti v m arktg l äu b igen Ach se
des Gu ten
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. Er wu rde au f dem I n n oP lan ta-Foru m am 6 . 9 . 201 0 a l s n eu er
Topjou rn al i st gefeiert − du rch au s wen ig ü berrasch en d, verkü n det
M iersch sei n e Gen tech n ikwah rh ei ten doch abwech sel n d m i t D eich m an n
in der der Tageszei tu n g „ D ie Wel t“. I n der Qu al i tät n eh m en si ch di e bei -
den wen ig . M iersch sch rieb au ch fü r D ei ch m an n s m arktradikal es M aga-
zin N ovo:
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 „
“ Über sol ch e m edial en E in h ei zer wi rd

n och zu reden sein . . .
D och sch au en wi r gen au er h i n : Wer i st I n n oP lan ta? Wo kom mt der Ver-
ban d h er, wer i st dort akti v u n d waru m kön n en die so d i ck au ftragen?

I nnoP lanta: B eh örden , 
Parteien & Konzerne in einem B oot
Es g i bt vi el e Lobbyverbän de, doch kein er i st so sch i l l ern d wie I n n oP lan ta.
D er l au teste M arktsch reier pro grü n er Gen tech n ik i st vi el l ei ch t au ch der
Wich tigste. D en n h i er kom m en si e a l l e zu sam m en : D i e Kon zern e − gro-
ße wie k l ei n e − , d i e Forsch erI n n en u n d Partei fu n ktion ärI n n en . I n Vor-
stan d u n d B ei rat des Verein s si tzen si e ei n träch tig n eben B eamten au s
B eh örden u n d Förderm i ttel vergabestel l en . D ass große Kon zern e u n d
klein e F i rm en i n ei n er sol ch en P l attform vertreten si n d, m ag wen ig ü ber-
rasch en . Was aber m ach en d ie Gesch äftsfü h reri n der reg ion al en Wi rt-
sch aftsförderu n g , der Vize des Lan desbau ernverban des, e i n M i tarbei ter
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des zu m B u n desverbrau ch erm in i steri u m (z. Zt. I l se Aign er, vorh er H orst
Seeh ofer u n d Ren ate Kü n ast) geh ören den JKI u n d ein Lan drat im Vor-
stan d? Al s wackere Strei ter pro Gen tech n ik bekan n t si n d der eh em al ige
Wirtsch aftsm in i ster H orst Reh berger u n d der eh em al i ge B eamte der B u n -
desforsch u n gsan stal t fü r Leben sm i ttel u n d Ern äh ru n g , K l au s-D ieter Jany.
I n sgesamt verein ig t I n n opl an ta ru n d 60 Person en u n d Verein igu n gen au s
Forsch u n g , Wi rtsch aft, F i n an zen u n d Pol i ti k . E i n en wei teren Si tz im B ei -
rat h at Jen s Katzek, Ch ef des g rößten F in an ziers der Agro-Gen tech n ik i n
Sach sen -An h al t n am en s B I O M i ttel deu tsch l an d, bei dem Sch rader au ch
sch on ein m al d i e Gesch äfte fü h rte (a l s es n och B ioreg ion H al l e-Leipzig -
M an agem ent Gm bH h i eß ) . Gen iu s a l s M i tg l i ed von I n n oP lan ta ü ber-
n im mt das, was si e au ch fü r B eh örden u n d F i n an zieru n gsprogram m e
m ach en : D ie beg lei ten de P ropagan da. Un ter den wei teren M i tg l i edern
fin den si ch d i e g roßen deu tsch en P l ayer B ayer, BASF u n d KWS, dan e-
ben di e K l ein stfi rm en , d i e am Stan dort Gatersl eben en tstan den si n d.
N ich t a l l e g ibt es n och , den n wen n die Staatsförderu n gen m al au sb l eiben ,
i st sch n el l Sch l u ss: M i tg l i edsverban d N ovoP lan t g i n g p l ei te u n d ver-
sch wan d. Su n Gen e wu rde zu 1 00 P rozen t von BASF ü bern om m en .
B l eibt n och der Lan desbau ernverban d Sach sen -An h al t, der h i er m i t I n n o-
P l an ta fü r di e tech n olog i sch e B eg lei tu n g des B au ern sterben s wi rbt, u n d
das I n sti tu t fü r P fl an zen gen eti k u n d Ku l tu rpfl an zen forsch u n g ( I P K) , au f
dessen Gel än de I n n oP lan ta sein e B ü roräu m e h at.
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 Un d der Lan drat si tzt
i n den Grem ien , den n au ch der Lan dkrei s i st M i tg l i ed bei I n n opl an ta. D as
i st n i ch t gan z oh n e, den n a l s Verein spfl i ch t i st a l l en M i tg l i edern von I n n o-
P l an ta au ferl egt, fü r di e Gen tech n ik ei n zu treten . . .

      B u nter Werbeverein 
fü r d ie Agro-Gentech n ik
Lau tstärke i st bei I n n oP lan ta Al l tag ,
I n h al tsreich tu m h in gegen sel ten . D ie
kon kreten Aktion en si n d m i tu n ter
eh er von ein er m i tl ei dserregen den
N iveau losigkei t geprägt. Al s 2006
die Kam pagn e „ Gen dreck weg ! “
zu m fröh l i ch en u n d gem ein sam en
M aispfl an zen -Umtreten n ach B adin -
gen (n ah e dem bran den bu rg i sch en
Zeh den ick) ei n l u den , m obi l i si erten
I n n oP l an ta u n d i h r Umfeld dagegen .
D ie B u n des-Ju n g l i beral en stan den
m i t „ “ -H em den i n
D eu tsch l an dfarben am Wegesran d
u n d beein dru ckten m i t Wissen sdefi -
zi ten . Au f N ach frage, ob n i ch t der
bei Genversu ch sfeldern stän dig an -
gewan dte Sofortvol l zu g ein e Art ju -
ri sti sch es Fau strech t sei , wu ssten
sich d i e u n i form en Staatsg l äu bigen
n ich t an ders zu weh ren a l s m i t der
B eh au ptu n g , i n D eu tsch l an d gäbe
es kein e sofortige Vol l zi eh u n g im
Verwal tu n gsrech t. N a dan n . . . 

M i t dabei war au ch I n n oP lan tas Arbei tskrei s AGI L (Vorsi tzen der: Karl -
F ri edri ch Kau fm an n ) . D ie „ “ sam m el ten Paten -
sch aften fü r di e von Gen tech n ikgegn erI n n en so bedroh ten M ai spfl an zen .
M i t dabei a l s PatI n n en waren d ie B u n destagsabgeordn eten Ch ri stel H ap-
pach -Kasan (FD P ) u n d die 2009 zu r Staatssekretärin im Umwel tm in i ste-
ri u m ( ! ) au fgesti egen e Kath eri n a Reich e (CDU) . Eben so h i el ten An geh ö-
ri ge von B u n desfach - u n d - au fsi ch tsbeh örden die sym bol i sch e sch ü tzen -
de H an d ü ber das kü n stl i ch e Leben − n äm l i ch der sch on erwäh n te Jany
vom B fEL u n d Ch ri sti an G ien app von der Lan desforsch u n gsan stal t fü r
Lan dwi rtsch aft u n d F i sch erei i n M ecklen bu rg -Vorpom m ern .
N och ti efer n ach u n ten g in g es am 1 7 . u n d 1 9 . Apri l 2009 . I n n oP lan ta
ri ef zu D em on stration en fü r d i e Gen tech n ik − i n Üp l i n gen vor den Toren
des Gen tech n ik-Streich el zoos, wo sel bst der deu tsch l an dwei t verboten e
B t-M ai s M ON 81 0 m i t Son dergen eh m igu n g der B u n desbeh örde im Jah r
2009 wach sen u n d fü r d i e Gen tech n ik werben sol l te. D er war aber n och
gar n i ch t au sgesät, a l s si ch Uwe Sch rader m i t e i n igen wen igen Lan dwi r-
tI n n en u n d vor a l l em rech t ju n gen Versam m lu n gstei l n eh m erI n n en traf,
die n ach ei gen en An gaben au s der Um gebu n g u n d au s der H ool igan -
Szen e H elm stedts stam mten u n d fü r das Sch i l derh al ten 45 b i s 75 Eu ro
ein stri ch en . D i e Sch i l der waren erken n bar ei n h ei tl i ch geferti g t, a l so kein e
Kreation en derer, d i e si e i n den Üpl i n ger H im m el streckten . „

“ u n d „ “ war zu l esen . Sol l te da ei n ku l tu rel l er
B ru ch zu D em on stration en verm ieden werden , d i e di ese Kl i en tel son st
ü b l i ch erweise besu ch te? I n n oP lan ta-Ch ef Uwe Sch rader war sel bst vor
Ort ( si eh e Foto l i n ks) u n d versu ch te zu verh in dern , dass „ D em on stran tI n -
n en“ u n d di e am zwei ten D em otag anwesen den Gen tech n ikgegn erI n n en
di rekt i n s Gespräch kam en . Au ch er passte si ch dem kn öch el ti efen
N iveau an u n d sprach gegen ü ber sei n en Sch i l derh al terI n n en ü ber di e
Gen tech n ikgegn erI n n en a l s „ “. Gen au er begrü n den kon n te er
den Vorwu rf n i ch t.
Al s im F rü h jah r 201 0 die Veru n rein igu n g von Saatgu t im m er offen si ch tl i -
ch er wu rde, befan d I n n oP lan ta i n der Üp l i n ger Erkl äru n g :

9

 „

“

D ie Gesch ich te di eser „
“,

1 0

 be-
gan n 1 999 . Au sgerech n et di e rot-grü n e B u n desreg ieru n g setzte m i t etl i -
ch en M i l l i on en den I m pu l s fü r den Start ei n er zwei ten P h ase m i t An bau
von gv-Saatgu t (n ach M i tte der 90er Jah re) . Um die Agro-Gen tech n ik
u n d i h re Sch öpfu n gen effi zi en t zwi sch en Wäldern u n d Wiesen vertei l en
zu kön n en , wu rden B eh örden , Kon zern e u n d Un iversi täten m i ttel s ei n er
m afiösen Person al - u n d Förderpol i ti k zu ei n em verein h ei tl i ch ten Akteu r
zu sam m en gefü h rt. I n n erh alb wen iger Jah re en tstan d ein Gefl ech t, dass
trotz ü berwäl tigen der Abl eh n u n g dieser Tech n ik i n der B evölkeru n g seh r
effi zi en t di e Au sbrin gu n g gen tech n i sch verän derter P fl an zen voran tri eb.
D as freu te di e dam al igen P rotagon i stI n n en i n Sach sen -An h al t − den n
dorth in fl oss das Geld zu n äch st. Al l en voran ein FD P -M an n , der eigen t-
l i ch au s Saarbrü cken stam mte, aber 1 990 a l s Wi rtsch aftsm in i ster i n den
fri sch ei nverl eibten Osten gesch ickt wu rde: H orst Reh berger. I n sein er
B iograph ie l i eß er den Goldesel besch reiben .

D em o am 1 9. 4. 2009 ( sieh e au ch Bu ch ti te l )

U we Sch rader vor den „ D em on stran tI n n en“
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N ich t vi el an ders l i est si ch das im m arktradikal en H igh -Tech -Ju belb l att
„ N ovo“. D eren Ch efredakteu r si eh t d i e Son n e au fgeh en an gesich ts der
M i l l i on en spri tzen fü r di e von i h m offen bar gesch ätzte Gen tech n ik − ei -
n er von vi el en Texten , d i e i h m 2009 den Jou rn al i sten prei s von I n n oP lan -
ta ei n brach te. E in H an d wäsch t d i e an dere . . .

 1 1

Wie kon n te es passieren , dass ei n e rot-grü n e B u n desreg ieru n g ei n e der-
art h oh e Geldm en ge Geld fü r so ei n en Zweck au sgab? Wu rde si e von
Sch rader, Reh berger & Co. ü ber d i e wah ren Ziel e getäu sch t? N ein −
gan z im Gegen tei l . E i n wich tiges Kon zeptpapier fü r di e „

“ redete u n gewöh n l i ch en Kl artext. Es g i n g u m

m eh r P rofi te, Wi rtsch aftskraft u n d Fortsch ri tt u m jeden P rei s. D ie späteren
b lu m igen Versprech u n gen vom Kam pf gegen den H u n ger u n d u mwel t-
freu n dl i ch er Lan dwi rtsch aft waren n och gar n i ch t erfu n den . D as Papier
kan n dah er a l s M ei l en stein gel ten u n d vi el e teu re Stu dien ersetzen , d i e
u m stän dl i ch n ach weisen , dass z. B. du rch gen tech n i sch verän derte P fl an -
zen wen iger Spri tzm i ttel e i n gesetzt werden m ü ssen . D as gen au e Gegen -
tei l i st n i ch t n u r der Fal l , son dern war im m er das Zi el − den n m i t dem
Verkau f der G i fte l ässt si ch Kasse m ach en . D as wu ssten d ie Gen tech n iker
von Anfan g an :

1 2

 „

“
E in e ri esige An sch u bfi n an zieru n g der B u n desreg ieru n g brach te d i e
Agro-Gen tech n ik wieder i n s Rol l en . Das Ergebn i s kon n te si ch seh en l as-
sen : N ach Jah ren der Pau se oder n u r geh eim geh al ten er gv-P fl an zen au s-
saaten g i n g von den I n n oP l an ta-M i l l i on en ei n I m pu l s fü r n eu e Felder au s.
D as En de der Gen tech n ikfreih ei t m i ttel s Au skreu zu n gen rü ckte wieder i n
den B erei ch des M ög l i ch kei ten . Al s „ “ wu rde 2004
der Wiederein sti eg getarn t. N eben Gen tech n ikkon zern en wie M on san to
u n d P ion eer, d i e Saatgu t u n d fi n an ziel l e Un terstü tzu n g bei steu erten , war
au ch der I n i ti atorenverein des AgroB iotech n iku m s, F I N AB, betei l i g t. H in -
zu kam en wei tere F i rm en :

1 3

 „

“ D er Werbegag zog − ei n i ge Jah re
später m ü n dete d i e „ “ i n d i e kom m erziel l e Zu l assu n g von gv-
M ai s. Zwisch en du rch , n äm l i ch 2007 , wu rden wei tere Zu sch ü sse des
B M B F ei n gesam m el t:

1 4

 í Un iversi tät H al l e fü r M ai sversu ch : 1 1 2 . 456 €
 í I P K fü r 5 Versu ch e m i t Weizen , Gerste u n d Rü ben : 1 . 51 8 . 1 64 €
 í Su n Gen e fü r Raps-/Weizenversu ch e: 381 . 968 €

í Stru be Saatzu ch t fü r Rü benversu ch e: 248 . 1 98 €
 í H u m boldt-Un iversi tät B erl i n , Versu ch e m i t Ö lpfl an zen : 346 . 548 €

Sei l sch aft du rch u nd du rch . . .
I n n oP lan ta i st du rch u n d du rch Sei l sch aft. Verkn ü pfu n gen g ibt es zu h au f
− a l l ei n Vorstan d u n d B ei rat des Verein s si n d ei n Sam m elbecken a l l er
Akteu rsgru ppen . D ie I n tern etsei ten von I n n oP lan ta u n d des Green -Gate-
I n tern etportal s werden von der g l ei ch en Person verwal tet.

1 5

 I n n opl an ta-
M i tgrü n der Th om as Leim bach wu rde später P räsiden t des Lan desverwal -
tu n gsamts Sach sen -An h al t

1 6

 − im m erh in d i e Kon trol l beh örde fü r Gen -
tech n ikversu ch sfelder. D as i st von B edeu tu n g , den n I n n oP lan ta-Vorsi t-
zen der Uwe Sch rader i st zu dem g l ei ch zei ti g I n i ti ator, Ex-Gesch äftsfü h rer
u n d h eu ti ger „ “ der B ioTech Farm m i t vi el en sol ch er
Felder i n Üpl i n gen . Rech n en sch ein t dort kei n e beson dere Stärke zu sein ,
obwoh l Uwe Sch rader i n zwisch en sein e Gesch äftsfü h ru n gsposi tion an
Kersti n Sch m idt abgegeben h at − u n d di e i st im m erh in M ath em atikerin .
Viel l ei ch t si n d sol ch e Leu te n ötig , u m ein e 77 -prozen tige Zu stim m u n g
der B evölkeru n g zu r Agro-Gen tech n ik au srech n en zu kön n en . Welch e
Form el dabei an gewen det wu rde, i st e i n es der vi el en u n gelösten Rätsel .
„ “, h i eß es am 22 . 4. 201 0 i n ei -
n em P ressetext.

1 7
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Zu m Ka sten :
a h ttp : //de.wikiped ia .org/wiki/U we_

Sch rader_%28Pol i tiker%291

1 8 www.gru en evern u n ft.de
1 9 Qu el l e zu An gaben i n d iesem Ab-

sa tz: h ttp : //barn ett. hv-m edia .com
( D i rektl i n ks ü ber www. b iotech -
sei l sch aften .de.vu )

20 www. zds-bon n .de/foru m _
gru en e_vern u n ft_offen sive_
in form ation en _zu r. h tm l

Doppel t h äl t besser: 
Uwe Sch raders Zweit-Verein FGV
201 0 trat dan n ein n eu er Lobbyverein an di e Öffen tl i ch kei t
− wieder m i t Sch rader a l s Vorsi tzen dem . Aber er war n i ch t

al l ei n , son dern das n eu e Foru m Grü n e Vern u n ft wi rkte wie ei n D ach ver-
ban d der Sei l sch aften . D ie I n tern etsei te

1 8

 wi rd von Kl au s M in ol geh al ten .
D er i st H au ptperson der D arm städter Gen tech n ik-Sei l sch aften u m die
P R -Agen tu r Gen iu s u n d den I SB R . Erste Vorberei tu n gen l i efen oh n e Öf-
fen tl i ch kei t, z. B. e i n Treffen am 31 . 5 . 201 0. Spu ren fan den si ch n u r bei
gen au er Rech erch e, etwa ein er Term in an kü n digu n g au f der H om epage

1 9

der SP D -B u n destagsabgeordn eten D ori s B arn ett. D ie war au ch bei Vor-
berei tu n gstreffen dabei u n d sch rieb fol gen den B eri ch t: „

“ E in frü h er E i n trag vom 1 8 . N ovem ber 2009 zeig te, dass der
FGV-Grü n du n gsprozess ei n ige Zei t i n An spru ch n ah m . D ie gen tech -
n ikfreu n dl i ch e SP D lerin , d i e sol ch e Treffen akri b i sch i n i h ren Tages-
berich ten au fl i stete, stam mt au s der BASF-Stadt, h at i h ren Wah l krei s
dort u n d arbei tete frü h er i n der Rech tsabtei l u n g des Ch em iekon zern
(si eh e Kap i tel ü ber Parteien ) .
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I m Gegen satz zu an deren I n i ti ati ven wi l l das Foru m verstärkt m i t Ak-
tion en au f di e Th em atik au fm erksam m ach en . B erei ts im Au gu st sei
m i t Akti vi täten zu rech n en . Das Foru m werde Fü rsprech er u n d I n i ti ati -
ven u n terstü tzen u n d l okal e, reg ion al e sowie ü berreg ion al e Gru ppen
au fbau en , kü n dig te Sch rader an . I l l egal e Feldbesetzu n gen u n d Fel d-
zerstöru n gen wol l e m an bekäm pfen , dafü r seien au ch Gegen dem os
vor Ort den kbar. D as Foru m Grü n e Vern u n ft wi l l dah er i n sbeson dere

P rivatperson en a l s Fü rsprech er u n d Un terstü tzer der Grü n en Gen tech n ik
m obi l i si eren .

2

E in e rü h ren de Story ü ber U we
Sch rader a l s Zög l in g des F D P -Ü ber-
vaters Reh berger erzäh l t Letzterer
sel bst − etwas freu n d l ich er a l s m ü n d-
l ich ü berm itte l te Au gen zeu gen berich -
te, d ie se l bst au s Kreisen der F D P fü r
U we Sch rader wen ig vortei l h aft au s-
fa l l en . D an ach sol l U we Sch rader
sch l ich t der Kofferträger von Reh ber-
ger gewesen sein , der sein en Au fstieg
gen au d ieser An b iederu n g bei den
F ü h ru n gsperson en verdan kt. Aber
l assen wir erstm a l H orst Reh berger
sprech en − im Bu ch „ U n terwegs“ ( ab
S. 243 ) :

U we Sch rader h a t beides h in ter sich :
E in e F u n ktion ärskarriere im Agro-Gen -
tech n ik-Bu sin ess u n d ein e Pa rteika r-
riere i n der F D P. Zu n äch st stu d ierte er
n ach dem Ab i tu r von 1 980 b is 1 985
B io l og ie. N ach ein em Forsch u n gsstu -
d iu m ( 1 985-88 ) erl an gte er sein en
D oktorti te l u n d a rbei tete dan n zwei
Jah re a l s Assisten t an der U n iversi tät
Jen a . D an ach g in g es dort weiter, wo
U we Sch rader au ch h eu te woh n t u n d
ag iert: I n der Börde zwisch en Mag-
debu rg u n d H arz, 1 990-94 war er
Mita rbeiter bzw. Am tsl ei ter im Lan d-
kreis Börde, dan ach fü n f Jah re Refe-
ren t im Wirtsch aftsm in isteriu m des
Lan des Sach sen -An h a l t. Von 1 999 b is
2002 war er Gesch äftsfü h rer der B io-
reg ion H a l l e-Leipzig Gm bH .

a

U we Sch rader tra t 1 990 der F D P bei
u n d war Grü n du n gsm itg l ied der
Ju n g l ibera l en Aktion ( J u l iA) i n der
D D R. E r i st sei t 1 991 Kreisvorsi tzen der
der F D P im Bördekreis u n d sei t 1 996
Mitg l ied im F D P -Lan desvorstan d . E r
si tzt sei t 2000 im Kreistag des Börde-
kreis u n d wu rde 2002 zu m Abgeord-
n eten im Lan dtag Sach sen -An h a l t ge-
wäh l t. D ort war er i n der 4. Leg isl a tu r-
periode wirtsch aftspol i ti sch er Spre-
ch er der F D P -F raktion u n d Vorsi tzen -
der des Au ssch u sses fü r E rn äh ru n g ,
Lan dwirtsch aft u n d Forsten .

I m Porträ t: U we Sch ra der

U we Sch rader a l s
Werber fü r Tran sGen
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21 h ttp : //idw-on l in e.de/pages/de/
n ews80053?prin t= 1 &id= 80053

22 www. freiewel t. n et/n ach rich t-
3843/deu tsch l an d-verl iert-oh n e-
gr%C3%BCn e-gen tech n ik. h tm l

23 www.wgg-ev.de/2007/05/
gen tech n isch -veran derte-pfl an zen -
u n d-b ien en /

24 Bei trag vom 1 1 . 5. 2007: www.
wgg-ev.de/2007/05/gen tech n isch -
veran derte-pfl an zen u n d b ien en

25 Sch au b i l d der E rgebn isse au f
S. 1 46

26 www.wgg-ev.de/2007/05/sin d-
pol l en -au s-gen tech n isch -
veran derten -pfl an zen -im -h on ig -a l s-
l eben de-gen tech n isch -veran derte-
organ ism en -ein zu stu fen /

M eh r Ku ngelru nden von Konzernen 
u nd Geneh m igu ngsbeh örden
I n n oP l an ta e.V. i st n i ch t a l l ei n . Sei n e I n i ti ati ve, m i t dem al s „

“ getarn ten M assen au sbri n gen gen tech n i sch verän derter M ai s-
pfl an zen wieder i n d i e F l äch e zu kom m en , wu rde von vi el en Lobbyver-
bän den u n terstü tzt:

21

 „

“ Au ch dam al s war si ch tbar, dass Argu m en te feh l ten .
Vortei l e fü r M en sch en kon n ten offen bar n i ch t ben an n t werden , im m er
g in g es n u r u m H i l fe „

“. I n s-
gesamt i st d i e Zah l gen tech n ikfreu n dl i ch er Lobby- u n d Dach verbän de
aber seh r h och − wen n au ch n i ch t a l l e derart p l akativ ag ieren wie I n n o-
P l an ta u n d sein Umfeld. I m m er si n d si e Sch m elzti egel zwisch en Kon zer-
n en , B eh örden u n d Forsch u n gszen tren , wen n au ch d ie Person en zu sam -
m en setzu n g zu u n tersch iedl i ch en Sch werpu n kte fü h rt. So werben d ie
l an dwi rtsch aftl i ch en Kon zern e u n d Verbän de im FN L fü r d i e Gen tech n ik
− m i t dem B au ernverban dspräsiden ten an der Sp i tze! M eh r du rch For-
sch erI n n en dom in iert werden WGG oder das Aach en er Foru m B io- u n d
Gentech n olog ie. Werfen wi r ei n paar B l i cke i n di ese Kon g lom erate geld-
sü ch tiger Fortsch ri ttsg l äu b iger u n d kn al l h arter P rofi teu rI n n en staatl i ch er
Förderm i ttel . Fast ü beral l kom m en di e kon kreten Person en au s den ver-
sch ieden en Akteu rsgru ppen der Gen tech n ik-Sei l sch aften . Du rch fü h -
ru n g , fi n an ziel l e Förderu n g u n d Kon trol l e der Gen tech n ikanwen du n g
l i egen a l so person el l d i ch t beiein an der.

Wissensch aftlerkreis Grü ne Gentech n ik (WGG)
Jany − ei n N am e, der Spaß m ach t. Wo im m er er au ftri tt, i st sch n el l gu te
Stim m u n g . D en n Jany n im mt kei n B l att vor den M u n d. Er i st n i ch t u n ter-
wegs, u m reich zu werden oder, wie vi el e an dere, m i t du b iosen Förderan -
trägen den Kopf ü ber Wasser zu h al ten . N ein : Jany i st Überzeu gu n gstäter.
Er g l au bt an den Fortsch ri tt. Al s er au f ei n er Podiu m sdi sku ssion M i tte der
90er Jah re an ei n em besetzten Fel d gefrag t wu rde, ob er n i ch t e i n e
Abn ah m e der Artenviel fal t an gesi ch ts des u mfan greich en E in satzes von
Total h erb iziden befü rch te, vern ein te er fröh l i ch , den n die Gen tech n ik
kön n e ja n eu e Arten ersch affen .
Jany l eg t n ach , im m er wieder strapaziert er d i e Toleran z sein er Zu h örerI n -
n en oder LeserI n n en , si ch offen sich tl i ch en Un sin n zu Gem ü te zu fü h ren .
I n ei n em I n terview am 31 . 3 . 201 0 ti sch te er g l ei ch ei n e gan ze Sam m lu n g
sein er b i zarren Gedan ken au f, z. B. zu r Koexi sten z, a l s dem Exi sten zrech t
gen tech n ikfreier Lan dwi rtsch aft. D as sei „ “,
den n „

“. Argu m entation sgeh al t: N u l l . Über An tib ioti ka-Resi sten zen
geh t Jany eben so salopp h i nweg . Es „

“. Al s ob es darau f
an käm e. D ie Resi sten zen si n d ei n e Gefah r, wen n si e au f B akterien ü ber-

tragen werden , n i ch t au f den M en sch en . Aber au f d i e fach l i ch e Qu al i tät
von Statem ents pro Agro-Gen tech n ik sch au en zu wol l en , stel l t d i e fa l sch e
Frage. Agro-Gen tech n ik i st I deolog ie. Desh alb feh l t au ch i n Janys I n ter-
vi ew n i ch t d i e g roße An gst vor dem n ation al en N iedergan g : „

“
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Überh au pt: Das fach l i ch e N iveau äh n el t e i n em Pol tern oh n e H in ter-
gru n dwissen . Jany weiß au ch ü ber B ien en so ri ch tig B esch eid. Er äu ßer-
te si ch am 1 1 . 5 . 2007 i n ei n em B ei trag des WGG:

23

 „

“
24

 D as i st B lödsin n : E in e Un tersu ch u n g au s der Sch weiz
25

zeig t, dass M ai s sogar di e H au ptversorgu n gspfl an ze der B i en en fü r Pol -
l en i st − wen n er b l ü h t. Offen bar zi eh t der h oh e E iweißgeh al t der Pol l en
die B ien en an , wäh ren d g l ei ch zei ti g das An gebot an an deren B ien en fu t-
terpfl an zen i n agroin du stri el l geprägten Lan dsch aften abn im mt. Aber
Jany h ätte ja au ch gar kei n P rob lem m i t B t-M ai s im H on ig . Am
22. 5 . 2007 p l ädierte er fü r den Verkau f gv-Pol l en -verseu ch ten H on igs.

26

Kön n en wi r Janys M ärch en stu n den a l s m u n teren B ei trag fü r di e b l u m ige,
aber an sti ch h al ti gen Argu m enten fü r d i e Agro-Gen tech n ik arm en D i s-
ku ssion ei n fach steh en l assen oder i n d i e Sparte B el l etri sti k ei n ordn en?
Leider n ein , den n das Lach en erstarrt, wen n wi r daran den ken , wo Jany
b i s vor Ku rzem gearbei tet h at − u n d au ch dam al s sch on sein e Weish ei ten
verbrei tete. D en n a l s er d i ese zi ti erten Passagen von si ch gab u n d wäh -
ren d er Jah r fü r Jah r du rch s Lan d a l s P rotagon i st der verm ein tl i ch to l l en
Tech n ik rei ste, war er B eamter ei n er staatl i ch en B eh örde, d i e u n abh än g ig
die Qu al i tät von Leben sm i ttel n prü fen sol l te: Das B u n desamt fü r Ern äh -
ru n g u n d Leben sm i ttel (B fEL) , später i n M ax-Ru bn er- I n sti tu t u m ben an n t.

Foto: K l au s-D ieter Jany
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Abb. oben : Von wegen „ D isku ssion
. . . zu deren m ög l ich en R isiken“, wie
der WGG es au f sen ier Sei te zu -
n äch st versprich t. D ie L in kl i ste dort i st
vö l l ig e in sei tig .

27 www.wgg-ev.de/der-verein /
u ber-u n s/

28 www.wgg-ev.de
29 www.wgg-ev.de/der-verein /

vorstan d/
30 m en sch+ u mwel t spezia l

2004/2005 der GSF ( H el m h ol tz-
Gesel l sch aft)

31 Lorch /Th en , S. 1 7
32 B rief au f www.gru en e-gen tech n ik-

on l in e.de/
33 Berich t au f Wissen sch aftsporta l

am 7. 4. 2009: h ttp : //idw-on l in e.
de/pages/de/n ews309060

34 www.gru en e-gen tech n ik-on l in e.de
35 Lorch /Th en , S. 47 u n d 53
36 www. l i fescien ces.de/

u n tern eh m en /n etzwerk. ph p
37 www. l i fescien ces.de/n ews/

frett. ph p?id= 21
38 www. bdp-on l in e.de/de/

Bran ch e/Wertsch oepfu n g/
39 www. bdp-on l in e.de/de/

U eber_u n s/Ou r_posi tion s/
40 www. bdp-on l in e.de/de/

Bran ch e/Wertsch oepfu n g/

Ein B eamter, der Kon trol l au fgaben wah rn im mt,
ag iert i n ei n em Lobbyverban d zu m g l ei ch en Th e-
m a? N u n , sel ten i st das l eider n i ch t − eh er der Al l -
tag .
Jany i st n i ch t a l l ei n . E r i st Vorsi tzen der ei n es gan -
zen Lobbyverban des m i t dem woh l k l i n gen den
N am en „

“. D ie produ zieren zwar vi el e Texte − vor a l l em
Jany sel bst − , aber wi ssen sch aftl i ch e Experti se i st
eh er sel ten . Wissen sch aft i st i n den Au gen viel er
P rotagon i stI n n en der rein en Leh re n i ch ts a l s Wer-
bu n g , d i e I n sti tu te l än gst P R -Agen tu ren u n d der
Forsch er ei n Agen t feststeh en der vorgefertig ter
I deolog ie. D em wi rd der WGG gerech t:

27

 „

“ Sei t e i n igen Jah ren h at der
WGG ein e u mfan grei ch e Sam m lu n g ei n deu ti ger P ro-Gen tech n ik-Texte
im I n tern et zu sam m en gestel l t.

28

 Vor a l l em von Jany kom m en Stel l u n g -
n ah m en , d i e er ü ber den WGG verbrei tet. Viel es von dem , was er darin
sch reibt, i st m eh rfach widerl egt.
Sein e Stru ktu ren l eg t der WGG h i n gegen n i ch t so gern e offen . So i st der
aktu el l e M i tg l i ederbestan d u n bekan n t. Gekl ärt i st: K l au s-D ieter Jany fü h rt
den Vorsi tz. Wei terer Vorstän dler i st An dreas Sch ier von der FH N ü rti n -
gen , dessen Versu ch sfel d 2008 du rch ei n e Feldbesetzu n g verh i n dert
wu rde u n d der darau fh in zi em l i ch böse Worte gegen sol ch e Aktion en
fan d. Au ch das M P I i st im Vorstan d vertreten .

29

 D och wer dem Verein
darü ber h i n au s an geh ört, i st u n bekan n t. 1 998 zäh l ten B u h k (BVL) ,
Sch iem an n (B BA, jetzt JKI ) , S in em u s (TU D arm stadt, jetzt Gen iu s) sowie
der Lobbyzei tsch ri fts-Au tor

30

 u n d späterer ZKB S-Experte Gerh ard Wen zel
zu den M i tg l i edern − n eben ü ber 20 wei teren au s Un iversi täten , For-
sch u n gsan stal ten u n d dem M P I Köl n . D ie Zu sam m en setzu n g zeig t d i e
im m er g l ei ch en N am en der zen tral en Gen tech n ik-Sei l sch aften u m B u h k,
Sch iem an n u n d an dere.

31

Am 4. 3 . 2009 gri ffen der WGG u n d ü ber 1 000 M i tu n terzei ch n erI n n en
m i t ei n em offen en B rief

32

 an di e Lan dwi rtsch aftsm in i sterin Aign er i n d i e
D ebatte u m ein Verbot der Grü n en Gen tech n ik ei n . D abei l obten si e d i e
Arbei t von Forsch erI n n en u n d B u n desin sti tu tion en zu r Gen tech n ik u n d
em pfah len der M in i steri n , si ch dort beraten zu l assen

33

. D am i t aber l obten
sie sch l i ch t si ch sel bst. Zu dem räu mten si e öffen tl i ch ei n , dass d i e B u n -
deskon trol l beh örden ein e völ l i g ei n sei ti ge Posi ti on h atten u n d h aben :
„

“
34

Gespräch skreis Grü n e Gentech n ik (GGG)
M i t der m arktsch rei eri sch en P R -Orien ti eru n g des Jany-gefü h rten WGG
oder der i l l u stren Art von I n n oP l an ta, i h re I deolog ie öffen tl i ch ku n dzu tu n ,
kön n en di e m ei sten Lobbyverbän de n i ch t m i th al ten . Fü r den Gespräch s-
krei s Grü n e Gen tech n ik g ibt es sogar weder ei n e Websei te n och ein e M i t-
g l i ederl i ste. Viel es beru h t au s Verm u tu n gen i n − u nwidersproch en en −
Veröffen ti ch u n gen , d i e h i er wiedergegeben werden .

35

 D er GGG wu rde
1 997 woh l au f I n i ti ati ve des P h arm au n tern eh m en s N ovarti s gegrü n det,
das dam al s au ch n och ü ber ei n e große Saatgu tsparte verfü gte, d i e später
u n ter dem N am en Syn gen ta abgetren n t wu rde. Kri sti n a Si n em u s (Gen i -
u s) fu n g ierte n ach au ßen a l s Kon takt u n d organ i si erte den GGG. Au f der
Websei te von Gen iu s fi n den si ch d i e wen igen verfü gbaren An gaben zu m
GGG.

36

 E i n e der wen igen wei teren Qu el l en zu m GGG sin d I n terviews,
die 1 998 im Rah m en ein er Forsch u n gsstu die von den Wissen sch aftl erI n -
n en M arion D reyer u n d B ern h ard G i l l gefü h rt wu rden . N ach di esen I n ter-
vi ews waren au ch d ie Vorl äu ferorgan i sation en des BVL (das Robert-
Koch - I n sti tu t, RKI , u n d das B u n desin sti tu t fü r gesu n dh ei tl i ch en Verbrau -
ch ersch u tz u n d Veterin ärm edizi n , B gVV) M i tg l i ed im GGG. Al s Kon takt-
adresse wi rd Kri sti n a Si n em u s gen an n t. „

“ D er GGG forderte ei n Zu l assu n gssystem ,
das „ “, u n d m el -
dete si ch 2004 m i t e i n er P resseerk l äru n g zu Feldzerstöru n gen zu Wort.

37

Stel l vertreten d wu rde dort An ton F. B ön er zi ti ert, P räsiden t des B u n des-
verban des des deu tsch en Groß- u n d Au ßen h an del s (B GA) . 2005 trat der
GGG m i t Kri sti n a Sin em u s a l s M i torgan i sator ei n es I n n oP l an ta-Foru m s
in Sach sen -An h al t au f.

B u ndesverband Deu tsch er P flanzenzü chter
H ier geh t es u m Geld u n d P frü n de. D er B D P i st I n du stri everein igu n g
u n d Lobbyverban d derer, d i e P fl an zen zü ch ten u n d dam i t m ög l i ch st vi el
Geld verdien en u n d M arktm ach t erzeu gen wol l en . Al s M elkku h kom m en
vor a l l em di e i n F rage, d i e das Saatgu t abn eh m en oder − a l s Kon ku rren z
− au ch sel bst zü ch ten kön n ten . Al so vor a l l em di e B äu erin n en u n d B au -
ern des Lan des. Paten te

38

, N ach bau gebü h ren u n d m eh r si n d d i e typ i -
sch en Th em en des Verban des m i t S i tz i n B erl i n .

 39

 40
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g iessen /
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48 www. bdp-on l in e.de/de/P resse/

Arch iv/2009/Petersberger_
Th esen /Petersberger_Th esen _
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Fü r d i e Paten tan m eldu n gen h at der B D P sei n en M i tg l i edern ei n e ei gen e
Serviceagen tu r zu r Sei te gestel l t:
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 „

“
Gen tech n ik i st e i n Th em a von Viel en . I m Vorstan d si tzt m i t P h i l i pp von
der B u ssch e (KWS-Vorstan dsch ef) n u r ei n Vertreter ei n es Gen tech n ik-
kon zern s, dazu wen ige wei tere au s F i rm en , d i e au ch m i t gen tech n i sch
verän dertem Saatgu t experim en ti eren oder h an deln . D ie pol i ti sch e Posi -
tion i st den n och ei n deu ti g − obwoh l es gu te Grü n de fü r konven tion el l e
Zü ch ter geben kön n te, vor ei n er u n kon trol l i erten Au sbrei tu n g der gv-Saa-
ten An gst zu h aben . S ie h aben aber im B D P kein Gewich t − wie i n an de-
ren D ach - u n d Lobbyverbän den au ch . D er B D P si eh t si ch a l s Überbrin -
ger gu ter N ach rich ten vom D u rch m arsch der Gen tech n ik , d i e n u r du rch
böse Feldbefrei erI n n en u n d die fakten fern e Pol i ti k i n D eu tsch l an d gefäh r-
det sei . Son st gäbe es n u r Gu tes zu verm elden : „

“ u n d „ “
l i est si ch das au f den I n tern etsei ten des B D P.

42

Zu dem su ch t der B D P n ach Wegen , di e Vorgabe der Koexi sten z zu u m -
sch i ffen . Gren zwerte h eißt das Zau berwort. E i n ersei ts wi rd n ach Wah l frei -
h ei t geru fen − u m die Gen tech n ik anwen den zu dü rfen . An derersei ts
wi rd das P rob lem , dass bei Anwen du n g der Gen tech n ik kei n e Wah l frei -
h ei t m eh r exi sti ert, m i t sch m u tzigen Tricks kasch iert. Gen tech n ikfrei sol l
sein , was n i ch t a l l zu viel Gen tech n ik en th äl t. Gen tech n ikfreih ei t kan n es
n ich t geben , wei l si ch gen tech n i sch e Verän deru n gen i n der N atu r sel b -
stän dig au sbrei ten − das weiß au ch der B D P. Al s 201 0 vi el fach veru n rei -
n ig tes M ai ssaatgu t au ftau ch te, forderten m eh rere Lobbyi sten au f I n i ti ati ve
des B D P : „

“
43

Kein erl ei I n form ation en l assen si ch
den B D P - I n tern etsei ten ü ber ei n
Grem iu m en tlocken , dass i n den
Sei l sch aften deu tsch er Gen tech n ik
rech t wich ti g sein dü rfte: D er I n for-
m ation skrei s Gen tech n ik − ei n
Grem iu m i n n erh al b des B D P zu r Vern etzu n g m i t den Versu ch sbetreibe-
rI n n en u n d an deren Anwen derI n n en , d i e drau ßen die gv-Saat i n d i e Erde
bri n gen . D ass er exi sti ert, i st u n stri tti g :

 í  Au f ei n e parl am entari sch en Anfrage an di e B u n desreg ieru n g , was
diese zu m Sch u tze der Genversu ch sfelder tu e, an twortete d i e Reg ie-
ru n g am 4. Ju l i 2001 (B u n destagsdru cksach e N r. 1 4/6499) , es
bestü n den „

“.
44

í  I n e i n er L i ste der Ämter u n d Aktivi täten der B ayri sch en Lan desan -
stal t fü r Lan dwi rtsch aft wi rd fü r D r. M arti n M ü l l er au fgezäh l t: „

“
45

 í  I m F in an zan trag (Au fstocku n g 2008) der Un iversi tät G ießen an den
PTJ Jü l i ch fü r i h re verm ein tl i ch e Sich erh ei tsforsch u n g m i t tran sge-

n er Gerste werden Fah rten zu dem I n form ation skrei s des B D P i n
H öh e von 3 . 000 Eu ro ben an n t.

46

 í  I n ei n er  wi rd der I n form ation skrei s sch on im Jah r
2001 erwäh n t. D ie F rage 47 l au tete: „

“ Au s der An twort: „

“
Zwei Sch werpu n ktth em en treiben d ie Lobbyi sten bei der Agro-Gen tech -
n i k u m . D a si n d zu m ein en di e Paten te u n d der Sch u tz des verm ein tl i -
ch en gei stigen E igen tu m s der F i rm en , d i e n eu e P fl an zen en twickeln −
k l ar: D er B D P vertri tt d i e P rofi ti n teressen sein er M i tg l i eder. D as ü ber-
rasch t a l so n i ch t. Au ch das zwei te Th em a passt i n s Portfol i o ei n es I n teres-
sen svertreters derer, d i e m i t Saatgu t Geld m ach en wol l en − au ch wen n es
wieder d i e typ i sch e Si tu ation a l l er D ach - u n d Lobbyverbän de i st, dass i n
den Sp i tzen d ie Agro-Gen tech n ik ei n sei ti g befü rwortet wi rd, wäh ren d es
u n ter den M i tg l i edsfi rm en etl i ch e geben dü rfte, d i e bei e i n er wei teren Au s-
kreu zu n g u n d dam i t dem Wegbrech en des gen tech n ikfreien Saatgu t-
m arktes i n erh eb l i ch e Sch wierigkei ten kom m en wü rden . H al ten si e von
si ch au s d i e Kl appe oder werden si e m u n dtot gem ach t? Jedenfal l s käm pft
der B D P n i ch t n u r wie ei n Löwe dafü r, dass Gen tech n ik verwen det wer-
den darf, son dern au ch dafü r, dass l egal i si ert wi rd, dass di ese Gen tech n ik
dan n au ch b i sh er gen tech n ikfreie B ereich e verseu ch en darf. Dabei g ibt
der B D P offen zu , dass Koexi sten z gar n i ch t m ög l i ch i st:

47

 „
“ Je m eh r GVO i n d i e Umwel t kom -

m en , desto m eh r wi rd au ch a l l es an dere du rch m isch t. Sagt der B D P ! Vor
zwei Jah ren h ätte der das n och a l s u n sach l i ch es Gesch wätz em otion al er
Tech n ikfei n de abgetan . D och der Erken n tn i sgewin n fü h rte beim Zü ch ter-

B u n desverban d n i ch t zu ei n er Keh rtwen de pol i ti sch er Forde-
ru n gen , son dern zu m Gegen tei l . Wen n oh n eh in a l l es ver-
seu ch t wi rd, m ü ssen au ch d ie Gesetze daran an gepasst wer-
den : B i tte h öh ere Gren zwerte, so d i e Forderu n g !

D er B D P i st n i ch t n u r sel bst Kn oten im Gefl ech t der Gen tech n ik-Sei l -
sch aften , son dern organ i si ert au ch n eu e Kn oten , z. B. das I n n ovation s-
foru m P fl an ze − ei n rein er P R -Gag , u m u n ter k l an gvol l em N am en m al
wieder d i e ü b l i ch en pol i ti sch en Forderu n gen stel l en zu kön n en : D as I n -
n ovation sforu m P fl an ze, das im M ärz 2009 i n B on n m i t den „ Petersber-
ger Th esen zu r Zu ku nft der P fl an zen forsch u n g“ ei n e gem ein sam e pol i ti -
sch e Posi tion veröffen tl i ch te,
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 d i e ern eu t gan z typ i sch fü r d i e Lobbyposi -
tion en si n d. D am i t gen tech n i sch e Verseu ch u n gen die R i si kotech n ik n i ch t

Abb. : Au szu g au s dem An trag der
U n iversi tä t Gießen au f Au stocku n g
der Förderu n g fü r das gv-Gersten -
fe l d . D er An trag wu rde an den
P rojektträger J ü l ich ( PTJ ) gestel l t.
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Abb. : Arbei tsgru ppe Ökol og isch er
Lan dbau des BD P ( l au t I n tern etsei te
www. bdp-on l in e.de) .
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Th esen /2009-04-08 _P I _
I n n ovation sforu m _P fl an ze__
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50 www. pressrel a tion s.de/n ew/
stan dard/resu l t_m ain .cfm?r=
60749&sid= &aktion= jou r_
pm &prin t= 1 &pdf= 1

51 Stan d : 201 0, www.gpz-on l in e.
de/portaet/u eberu n s. h tm l

52 www.gpz-on l in e.de/portaet/
em . h tm l

53 www.gpz-on l in e.de/portaet/
em . h tm l

54 www.gpz-on l in e.de/ag/ag . h tm l
55 Qu el l e : D aten b l a tt zu r Person bei

der E F SA, h ttps: //doi .efsa .eu ropa .
eu/doi/?wicket: in terface= : 4:
m em bersl i stpan el : pan el m em berl i st:
3 : expertdoi : l i n kD oiPdf: : I
Resou rceL isten er: :

au fh al ten , sol l en Gren zwerte h er, d i e H i n dern i sse au sräu m en − sagt Th e-
se 1 0 : „

“ D as
al l es sol l dem P rofi t d i en en − dan k Paten ten : „

“ Un d wem dien t das a l l es? N ich t der Umwel t, n i ch t
den Lan dwi rtI n n en , son dern : D eu tsch l an d! Sagt Th ese 1 1 : „

“
D er i l l u stre Krei s, der d i ese Th esen verfasste, i st e i n wei terer Treffpu n kt
von Gen tech n ikanwen derI n n en i n Un iversi täten , M i tarbei terI n n en von
B eh örden , VertreterI n n en privater Un tern eh m en au s der P fl an zen zü ch -
tu n g u n d der Lobbyverbän de. Sie fan den si ch au f dem Petersberg zu m
I n n ovation sforu m P fl an ze zu sam m en u n d verabsch iedeten d ie „

”. N ach Darstel l u n g i n ei n er P ressem i ttei l u n g des B u n des
D eu tsch er P fl an zen sch ü tzer (B D P ) vom 8 . 4. 2009 ,
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 dessen VertreterI n -
n en zu den Un terzeich n erI n n en der Th esen zäh l en , si n d di e Petersberger
Th esen „

” Un kl ar b l i eb, i n wel ch em Rah m en di e Wissen sch aftl e-
rI n n en , Wi rtsch aftvertreterI n n en u n d M i tarbei terI n n en der Verwal tu n g i n
B on n zu sam m en kam en , wer ei n gel aden h atte bezieh u n gsweise wu rde,
u n d m i t wel ch er Au tori tät d i e Un terzeich n er au sgestattet waren . Anwe-
sen d waren Th om as Al tm an n u n d An dreas Gran er vom I P K, Forsch erI n -
n en vom M ax-P l an ck- I n sti tu t fü r M oleku l are P fl an zen ph ysiolog ie, vom
Forsch u n gszen tru m Jü l i ch u n d vom F rau n h ofer- I n sti tu t, F i rm envertrete-
rI n n en von KWS, B ayer u n d wei teren Zü ch tern , P rof. F ri edt, der an der
Un i G ießen gv-P fl an zenversu ch e du rch fü h rt, F ran k Ordon vom ü beral l i n
den Sei l sch aften m i twi rken den Ju l i u s-Kü h n - I n sti tu t u n d der P räsiden t des
B D P, Kartz von Kam eke.
R ich ti g spaß ig wi rd es, wen n m en sch si ch d i e i n tern en Grem ien des B D P
an sch au t. D a g ibt es sogar ei n e „ “.
Lau t B DP -Gesch äftsberich t 2009/1 0 (S. 47 ) si tzen dort 1 2 Person en , a l -
l es M än n er. Vorsi tzen der i st D r. Rei n h ard von B roock au s B ergen . D a
si tzt d i e KWS Toch ter Loch ow-Petku s Gm bH u n d betreibt ei n en Öko-
Saatgu th of. Von B roock i st k l arer Verfech ter der Agro-Gen tech n ik . I n ei -
n em B ei trag zu m D i sku rs „ Grü n e Gen tech n ik“ des zu stän digen M in i ste-
ri u m s B M ELV am 7 . u n d 8 . M ai 2002 i n M aysch oß beh au ptete er, dass
au sgerech n et der E in satz von Total h erb i ziden i n Verbin du n g m i t gen tech -
n i sch verän derten P fl an zen „

“. Zü ch tu n g erh öh e n ach sei -
n er Au ffassu n g di e B iodiversi tät, zu dem si eh t er bei gen tech n i sch en M e-
th oden „

“ Den n „
“

Von B roock i st n i ch t d i e ei n zige u n passen de Person i n ei n em Ökolan d-
bau -Arbei tskrei s. Der n äch ste i n der L i ste, Axel Al tenweger, arbei tet au ch
bei der KWS Loch ow-Petkow, eben so Erh ard Ebm eyer. D r. Carl B u l i ch
ag iert fü r e i n en Toch terverein des B DP, n äm l i ch di e Gem ein sch aft zu r
Förderu n g der pri vaten P fl an zen zü ch tu n g e.V. (GFP ) . D as i st qu asi e i n
P R -Verein im P R -Verein . Eben fal l s m eh rfach er Fu n ktion är im N etz des
B D P i st G i sberg G ley.
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 E r wi rd a l s Eh ren m i tg l i ed gefü h rt u n d war ab
1 997 Vize-Ch ef des B D P. Zu m 65 . Gebu rtstag besch ein ig te i h m der
B D P, er „

“ P rakti sch er
Gentech n ik-Leiden sch aft frön te er n i ch t n u r u n ter dem D eckm antel Öko-
Lan dbau beim B D P, son dern „

“. So wi rd au ch person el l
k l ar, waru m n eben di ese em pfi n dl i ch e Stel l e, wo Saatgu t u nverän dert er-
h al ten b l eiben sol l , m eh rfach Genversu ch sfelder gel assen wu rden .

Gesel l sch aft fü r P flanzen zü chtu n g (GPZ)
I m aktu el l en Vorstan d

51

 i st P rof. D r. Ch ri s-Carol i n Sch ön vom Leh rstu h l
fü r P fl an zen zü ch tu n g der WZW Weih en steph an a l s P räsiden ti n u n d −
wen wu n dert's? − ei n JKI -Fu n ktion är, bei der GPZ al s gesch äftsfü h ren der
Vizepräsiden t tätig , n äm l i ch F ran k Ordon . Wei tere Vorstan dsm i tg l i eder
si n d Gerh ard Wen zel , Weih en steph an , (2008 u n d 2009 sogar a l s amtie-
ren der Vizepräsiden t) , P rof. D r. Ch ri sti an Ju n g von der Un iversi tät K iel
u n d D r. E rh ard Ebm eyer au s B ergen -Woh lde. D ie m ei sten von i h n en si n d
kein e Un bekan n ten . E in ige si tzen g l ei ch zei ti g i n der ZKB S, d i e a l s − ei -
gen tl i ch u n abh än g ige − Fach kom m ission F rei setzu n gen von gen tech -
n i sch verän derten P fl an zen begu tach tet. Wen ig ü berrasch en d a l so, dass
dort b i sl an g 1 00% al l er An träge au f Fel der m i t gv-P fl an zen du rch gewu n -
ken wu rden . . . ( si eh e Kapi tel zu B eh örden ) .
Au ch u n ter den Eh ren m i tg l i edern
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 fi n den si ch a l te bekan n te: An dreas
B ü ch tin g , Au fsich tsratsch ef von KWS, u n d U l ri ch Wobu s vom I P K i n Ga-
tersl eben , der d i e dortigen Genversu ch sfelder n eben der Saatgu tban k zu
veran tworten h atte. N och besser di e Förderm i tg l i ederl i ste.
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 S i e rei ch t von
den großen Kon zern en wie BASF P l an t Scien ce H oldi n g Gm bH , KWS
Saat AG, M on san to Agrar D eu tsch l an d Gm bH , P ion eer H i -B red,
N orth ern Eu rope Gm bH u n d Syn gen ta Seeds Gm bH ü ber den Lobby-
verban d B u n desverban d D eu tsch er P fl an zen zü ch ter e.V. b i s zu Saatzü ch -
tern , d i e au ch Gen tech n ik n i ch t versch m äh en , wie d i e F ri edri ch Stru be
Saatzu ch t KG.
D ie L i ste der Arbei tsgem ein sch aften
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 fä l l t eben so ein deu tig au s. Wo im -
m er Gen tech n ik ei n Th em a i st, fi n den si ch au ch deren Anwen derI n n en i n
fü h ren den Posten (si eh e Tabel l e au f der n äch sten Sei te) . B eu n ru h igen d:
B ei der GPZ i st wieder ei n er der beiden Ch efs der Gen eh m igu n gsbeh ör-
de BVL dabei , n äm l i ch D etl ev B artsch .
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Wie i n vi el en Organ i sation en g ibt es au ch i n der GP Z ein en Sei l sch aften -
Kn oten pu n kt: D ie Arbei tsgru ppe „ “.
H ier treffen si e au s a l l en R ich tu n gen au fein an der: „
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P rof-D r-h ab i l -Max-Bern h ard-
Sch roeder. 1 494. 0. h tm l

62 www.cam pu s-geisen h eim .de/Leh -
re. 1 699. 0. h tm l
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 Über d i e Ziel e des ben an n -
ten Scien ce Cen ters h eißt es dort versch l eiern d: „

“ E in B l i ck au f di e an dere Sei te verm i ttel t aber l än gst Kl artext.
So wu rden n ach e in er P ressein fo der Stadt Cottbu s vom 1 3 . 9 . 2007
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„
“ an der Un i au sgestel l t. D en n „

“

Verein igu ng fü r Al lgem ein e u nd Angewandte M ikrob iologie
D ie VAAM
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 i st e i n Zu sam m en sch lu ss von ca. 3000 M i tg l i edern . “

“, sagt der Verein
selbst. D ie g roßen Gen tech n ikkon zern e si n d m i t im B oot: „

“, h eißt es au f der
verein seigen en I n tern etsei te. Ch ri stoph Tebbe vom staatl i ch en For-
sch u n gsin sti tu t, g l ei ch zei ti g ei n er der vi er deu tsch en VertreterI n n en bei
der EFSA-GM O-Arbei tsgru ppe, i st dort M i tg l i ed.

Arbeitskreis Deu tsch e I n Vitro Ku l tu ren (ADI VK)
D ieser sel ten öffen tl i ch au ftreten de Krei s

59

 i st n ach ei gen er D arstel l u n g
„ “ Wer i n d i e Li ste
sein er M i tg l i eder gu ckt, erspäh t ei n en zi em l i ch a l l e Tei l e verb in den der
Kn oten deu tsch er Gen tech n iksei l sch aften . B u n des- u n d Lan desfach -
beh örden , daru n ter m eh rfach das h och verfi l zte Ju l i u s-Kü h n - I n sti tu t, das
I P K u n d etl i ch e gen tech n ikbetreiben de Un iversi tätsin sti tu te si tzen dort n e-
ben den fü r D eu tsch l an d typ i sch en Kl ei n fi rm en , KWS u n d Syn gen ta. D ie
Arbei tsgru ppe „ I n Vi tro Zü ch tu n g“
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 l e i tet P rof. M ax-B ern h ard Sch rö-
der

61

, zu dem i st er Kon taktadresse fü r den Förderprei s, der fü r I n Vi tro Ar-
bei ten (= im (Reagen z- )G l as) an P fl an zen vergeben wi rd. I m H au ptberu f
arbei tet er an der wei tgeh en d staatl i ch en Forsch u n gsan stal t Gei sen h eim .
Sch werpu n kt sei n er Leh rveran stal tu n gen

62

 dort i st e i n „
“, gem ein t vor a l l em bei Wein u n d i n der Wein h er-

stel l u n g . Zu dem i st er l au t DEN I C H al ter der I n tern et-P ropagan dasei te
www.gru en e-b iotech n log ie.de, d i e a l l erdin gs i n zwisch en offl i n e i st. 
D ie Jah resh au ptversam m lu n g im Septem ber 201 0 i n H an n over h atte
zwei An sprech partn er, e i n er von i h n en war der a l s l au ter P ropagan di st be-
kan n te H an n oversch e P rofessor Jacobsen . Das Tagu n gsprogram m zeig -
te E in sei ti gkei t ( si eh e l i n ks) .

63

Gesel l sch aft fü r P flanzen b iotech nologie
Wei ter im Reigen der vi el en Kn oten pu n kte deu tsch er
Agro-Gen tech n iksei l sch aften : D er rü h rige P rof. Jacobsen
au s H an n over i st den n au ch sel bst Ch ef ei n er sol ch en
Con n etion im N etz der B eh örden , F i rm en u n d Forsch e-
rI n n en . D er von i h m gel ei tete Verein h eißt „

“. I m Vorstan d
64

 s i tzen au ch
I P K, di e Saaten -Un ion u n d Un iversi tätsan geh örige. D ie Gesel l sch aft war
an der Tagu n g der AD I VK betei l i g t.

Deu tsch es M aiskom itee e.V. (DM K)
M ais i st dan k des M ON 81 0 das zen tral e Th em a der Agro-Gen tech n ikdi s-
ku ssion . D i e i n i n ten siven P l an tagen an gebau te P fl an ze i st aber sch on
deu tl i ch l än ger ei n Sym bol der I n du stri a l i si eru n g der Lan dwi rtsch aft.
M on oku l tu ren , M assen tierh al tu n g , B iospri t − das u n d m eh r i st en g m i t
dem M ai s verbu n den . D as n u n sol l au sgebau t werden − fi n det das D eu t-
sch e M ai skom i tee:

65

 „

“ D as
D M K, trotz erken n barer rein er I n du stri elobbyarbei t gem ein n ü tzig

66

, wi l l
dem gv-M ai s zu m D u rch bru ch verh el fen u n d bem ü h t di e g l ei ch en Ge-
dan ken gän ge wie vi el e an dere Lobbyi sten au ch :

1 .  Au skreu zu n g i st n i ch t zu verh in dern .
2 .  Wi r brau ch en Gren zwerte, d i e di e total e Verseu ch u n g erl au ben .
3 .  N u r das i st Wah l freih ei t.
4.  Lasst u n s a l l e sach l i ch sein !

Abb. l i n ks: Screen sh ot der
Arbei tsg ru ppen l i ste au f der GPZ-I n -
tern etsei te ( www.gpz-on l in e.de/
portaet/org . h tm l )

U n ten : Au szu g au s der Tagu n gsein l a -
du n g zu r Jah restagu n g der AD I VK
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69 www. m a iskom itee.de/web/
in tran etH om epages.aspx?
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70 2006 in der WD R-Sen du n g 
„ I m m er Ärger m i t L i n da“

71 www.d l g .org
72 www.d l g .org/l ei tl i n ien . h tm l
73 I n n oP l an ta-N ewsl etter zu r Grü n -

du n g von AGI L

74 www.d l g .org/527. h tm l
75 www. projektwerkstatt.de/gen /fi l z/

boerde/tn l i ste_in n op l an ta2009.
pdf

76 www. tran sgen .de/h om e/
im pressu m /795.doku. h tm l
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Ein e i n teressan te Kon stel l ati on erg ibt si ch im Vorstan d:
68

 Per Amt geh ört
der Vorsi tzen de der Abtei l u n g M ai s im B u n desverban d D eu tsch er P fl an -
zen zü ch ter au ch dem Vorstan d des D eu tsch en M ai skom i tees an . I m Vor-
stan d si tzt zu dem m al wieder ei n staatl i ch er Agrarforsch er, der eigen tl i ch
u n abh än g ig sein sol l te: P rof. D r. Ch ri sti an G ien app, D i rektor der Lan des-
forsch u n gsan stal t fü r Lan dwi rtsch aft u n d F i sch erei des Lan des M eckl en -
bu rg -Vorpom m ern m i t S i tz i n Gü strow.
D er jäh rl i ch au sgesch ri eben e D M K-Förderprei s

69

 fü r H och sch u l absol ven -
ten u n d N ach wu ch swissen sch aftl er offen bart d i e Orien ti eru n g au f P rofi t-
i n teressen . „

“

Un d im m er m eh r davon . . .
Fast a l l es i st i deolog i sch , vi el es drei st, doch m an ch es k l i n gt verzwei fel t.
D en n d ie M i l l i on en fü r P ropagan da u n d pseu dowissen sch aftl i ch e Ergü s-
se errei ch en d ie Köpfe n i ch t. Umfragen zu r Agro-Gen tech n ik b l ei ben sta-

b i l . D ie Reaktion l au tet, Felder m i t au tori tären M i ttel n au ch gegen
den Wi l l en der B evöl keru n g du rch zu setzen u n d n och m eh r Ge-
h i rnwäsch e − den n an ders l assen si ch di e P R -Strateg ien der Gen -
tech n ik lobbyi stI n n en woh l kau m bezeich n en . Es wi rd wei tere Lob-
byverbän de geben − offen si ch tbar oder getarn t. D i ese Tricks zu
du rch sch au en , i st e i n e wich tige Au fgabe. I h re I n h al tsl eere verste-
cken si e h i n ter der Kri ti k an der verm ein tl i ch en I n h al tsl eere der
Gen tech n ikkri ti k . S i e i n szen ieren si ch a l s Gegn er i deolog i sch er
D ebatten u n d fordern ei n e sach l i ch e D i sku ssion . So fä l l t n i ch t
g l ei ch au f, dass si e es vor a l l em si n d, d i e gen au so ag ieren . Argu -
m en te fü r d i e Agro-Gen tech n ik ben en n en si e n i ch t. Offen bar i st
i h n en sel bst k l ar, dass es kei n e g ibt − au ßer der M ach t ü ber Lan d
u n d Saatgu t. Aber das werden si e so offen n i ch t zu geben . Es b l ei bt
i h n en a l so n u r d i e a l te Kri egsstrateg ie: An gri ff i st d i e beste Vertei -
digu n g .

Lobbyism u s in Dach verbänden
Al l es i st steigerbar. D a g ibt es n i ch t n u r Lobbyverbän de, d i e gan z offen -
si ch tl i ch e i n sei ti ge Posi ti on en vertreten sowoh l fü r di e P rofi tg i er der Kon -

zern e, a l s au ch u n d fü r ei n e sogen an n te Forsch u n g , d i e vor a l l em zu r
„ “, arbei tet ( I n ge B roer

7 0

) . Es g i bt au ch
sol ch e Verbän de, d i e ei gen tl i ch D ach verbän de sein u n d versch ieden e
Ström u n gen verei n igen wol l en . Viel fach decken i h re M i tg l i eder das
gesamte Spektru m l an dwi rtsch aftl i ch er Tätigkei ten ab. Aber i n den Ver-
ban dsspi tzen dom in ieren di e B efü rworterI n n en von Gen tech n ik u n d i n -
du stri a l i si erter Lan dwi rtsch aft. S i e sim u l i eren a l so ei n e brei te Un terstü t-
zu n g fü r d i e Gen tech n ik − tatsäch l i ch aber wäre woh l passen der, von
Amtsm issbrau ch oder I n stru m ental i si eru n g der M i tg l i eder zu sprech en .
D en n befragt werden d iese regelm äß ig n i ch t. I h n en m u ss aber wiederu m
der Vorwu rf gem ach t werden , das sti l l sch weigen d h in zu n eh m en u n d si ch
al s Sch ein l eg i tim ation ben u tzen zu l assen .

Eigentl ich ein Dachverband . . . 
d ie Deu tsch e Landwirtsch aftsgesel l sch aft (DLG)
Sch au en wi r m al i n d i e D eu tsch e Lan dwi rtsch afts-Gesel l sch aft (D LG) .
D ie wol l en , so h eißt es au f der ei gen en I n tern etsei te

71

, e i n „
“ sein . I n den Lei tl i n i en

72

 steh t es eben so deu tl i ch : „

“ D ort si tzen au ch Ökolan dbau -Verbän de u n ter den
in sgesamt ü ber 20. 000 M i tg l i edern . Wieviel P rozen t di eser h oh en Zah l
m ögen die Agro-Gen tech n ik befü rworten? Gefragt h at im Verban d si ch er-
l i ch n i em an d − aber di e Sp i tzen fu n ktion äre verfech ten u n gen iert d i e
Agro-Gen tech n ik . D i e B asi s h äl t brav d ie K l appe, ei n e typ i sch e Si tu ation
der Verbän del an dsch aft. Zu den Sch weigern geh ört D r. Th eodor Seegers
vom B u n desm in i steri u m fü r Ern äh ru n g , Lan dwi rtsch aft u n d Verbrau -
ch ersch u tz, an dessen Spi tze d i e öffen tl i ch im m er a l s gen tech n ikkri ti sch
au ftreten de I l se Aign er steh t. P rotest von i h m wu rde n i ch t l au t. Au ch von
an deren n i ch t.
Sch arfm ach er i n Sach en Gen tech n ik si n d vor a l l em die D LG-P räsiden -
ten . N eu n Jah re stan d KWS-Ch ef P h i l i p von der B u ssch e an der Sp i tze
des sogen an n ten D ach verban des. 2008 folg te i h m m i t Carl -Albrech t
B artm er, „ “ (si eh e l i n ks: D LG-Jah resberich t 2006 , S.
9 ) . Der l eg te g l ei ch l os. Tei l der D LG-Feldtage war ei n e Sorten dem on stra-
tion m i t tran sgen em M ai s der F i rm en M on san to, P ion eer u n d KWS.
D LG-P räsiden t B artm er beton te g l ei ch au f der Eröffn u n g : „

“
73

 Argu m ente? Au ch h i er Feh l an zeige . . . B artm er b l i eb
Werber fü r d i e Agro-Gen tech n ik . Er befü rwortete au f dem Un tern eh m er-
tag am 3 . 9 . 2008 i n Leipzig „

“ I n der P ressem i ttei l u n g
74

 zu sei -
n er Rede h i eß es wei ter: „

“
Au ch der Verban d i n sgesamt zeig te F l agge. D r. Wern er M u tz von der
D LG n ah m l au t Tei l n eh m erl i ste

7 5

 am größten Ku n gel treffen der Gen tech -
n ik-Sei l sch aften , dem I n n oP lan ta-Foru m 2009 tei l u n d warb öffen tl i ch

7 6

fü r di e P ropagan da- I n tern etsei te Tran sGen (si eh e u n ten ) . D ie D LG i st
M i tg l i ed i n ei n em wei teren , a l s D ach verban d getarn ten Werbeverein fü r
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81 www. b l l .de/b l l
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Großkon zern in teressen , der FN L. Zu sam m en m i t k l ar posi ti on ierten
Lobby- u n d I n du stri everbän den wie I n n oP lan ta, dem B D P oder den
I n du stri everbän den D I B u n d VC I stel l te d i e D GL fest,

77

 dass „

“ sei . Un d forderte: „

“

 78

 79

Wie si ch sol ch e N eu tral i tät i n ei n er Podiu m sdi sku ssion au sdrü ckt, zeig -
ten d ie D LG-Feldtage 201 0 eben fal l s. Au f dem Podiu m saßen drei B efü r-
worterI n n en u n d g l ei ch zei ti ge Anwen derI n n en der Agro-Gen tech n ik i n
Person en der H och sch u l -P rofessoren An dreas Sch ier (M ai sversu ch
Oberboih i n gen b i s 2008) u n d Karl -H ein z Kogel (Versu ch m i t tran sgen er
Gerste 2006 b i s 2009) sowie F rau D r. Du wen ig (BASF) n u r ei n em Kri ti -
ker gegen ü ber. Un d der, n äm l i ch Th om as D osch von B iol an d, vertrat
au ch n u r ei n en Verban d m i t weich er L in ie: B iol an d h atte si ch 2009 fü r
Versu ch sfelder gen tech n i sch en R i si koforsch u n g au sgesproch en , obwoh l
gerade di ese Experim en te a l s Qu el l en di e b i sl an g m ei sten Au skreu -
zu n gsskan dale veru rsach ten .
Pol i ti sch fordert d i e D LG „ “.

80

 Fast rü h ren d i st das
En gagem ent zu r B eibeh al tu n g der M assen ti erh al tu n g u n d der Au sbeu -
tu n g fern er Kon tin en te fü r d i e Verwen du n gswi rtsch aft i n Eu ropa: „

“ D as aber sol l passi e-
ren − u n d desh alb m ü ssen Gren zwerte h er, dam i t Soja ü beral l verseu ch t
werden darf: „

“ Absu rderwei -
se sol l d i ese total e Verseu ch u n g au ch n och d ie Wah l frei h ei t garan ti eren :
„

.“ So verdreh t d i e D LG die Fakten , n i ch t oh n e am En de das
ü b l i ch e B eken n tn i s abzu l assen : „

“. Am en , m öch te m en sch da sagen − d ie im m er g l ei ch e Leier
absu rder Argu m entation ssträn ge bei g l ei ch zei ti ger B esch wöru n g ein er
Sach l i ch kei t, d i e gerade d ie Gen tech n ikbefü rworterI n n en fast im m er ver-
m issen l assen .
E in e äh n l i ch e gedan kl i ch e P i rou ette sch afft d i e D LG h in sich tl i ch der
Ken n zeich n u n g „ “. D ie sei n i ch t si n nvol l , den n es gäbe
„

“. Fal sch i st das n i ch t − aber darau s abzu l ei ten , a l l es
verseu ch en zu wol l en u n d ein zu fordern , das au ch zu dü rfen , i st sch on
bem erken swert.

B u nd fü r Leben sm ittel recht u nd Leben sm ittelku n de (B LL)
Gan z äh n l i ch zeig t si ch das B i l d beim B u n d fü r Leben sm i ttel rech t u n d
Leben sm i ttel ku n de e.V. (B LL) .

81

 E r verein ig t F i rm en der Leben sm i ttel ver-
arbei tu n g , daru n ter di e B io-Kette B asi c u n d der Gen tech n ikfreih ei t garan -
ti eren de H erstel l er M i l u pa. B ei vi el en M i tg l i edsfi rm en

82

 u n d - verbän den
wi rd Gen tech n ik a l so abgeleh n t, doch der Sp i tzenverban d tri tt e i n fü r
„

“ So steh t es i n ei n em Posi tion s-
pap ier vom 1 8 . 5 . 2009 m i t Forderu n gen an den Ru n den Ti sch
Gentech n ik im B u n desforsch u n gsm in i steri u m . D as Papier h atte
au ch d ie D LG u n terzeich n et − von N eu tral i tät kein e Spu r. Viel -
m eh r zeig t si ch h i er das M u ster, das d i e gan ze Gesel l sch aft
du rch zieh t: 80 P rozen t l eh n en Gen tech n ik ab, aber d i e ü brigen
20 P rozen t besetzen a l l e wich tigen Sch al tstel l en i n Forsch u n g ,
Pol i ti k , B eh örden , I n teressenverbän den u n d M edien . M i t bei der
B LL i st l au t ei gen en An gaben au f dem EFSA-D aten b l att

83

 K l au s-
D ieter Jany vom Wissen sch aftl erkrei s Grü n e Gen tech n ik (WGG)
u n d M i twi rken der i n deu tsch en bzw. eu ropäi sch en Gen eh m i -
gu n gsbeh örden .

Au sbi lder
M i tarbei terI n n en von Genversu ch en m ü ssen ei n e Zu satzau sb i l -
du n g m ach en . E in er der Träger sol ch er Au sb i l du n gsan geboten
i st DECH EM A. N eu tral er oder gar kri ti sch wi rkt au ch der n i ch t . . .

 8 4

Abb. Sam m l u n g au f e in er P ressein fo
zu r gem ein sam en Resol u tion von I n -
du strie- u n d Lobbyverbän den zu m eh r
Gen tech n ik ( Ma i 2009)
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I D1 2265730538 76. xm l

91 h ttp : //de.wikiped ia .org/wiki/
Con stan tin _H eerem an _
von _Zu ydtwyck

92 D ie Wel t, 4. 1 2 . 1 996: www.wel t.
de/prin t-wel t/a rtic l e657706/N u r_
ein _gan z_n orm a l er_Bau er. h tm l

93 www. bau ernverban d .de/
m ediaarch iv/g rab_pic. ph p?
id= 58 376

94 P räsid iu m sbesch l u ss am
22. 5. 2007: www. bau ernverban d .
de/m ediaarch iv/grab_pic. ph p?
id= 58 382

95 P ressein fo vom 24. 7. 2007:
www. presseporta l .de/pm /
6599/1 021 380/deu tsch er_
bau ernverban d_dbv

96 Bau ernverban dserkl ä ru n g am
6. 1 1 . 2003 ü ber d ie Sei l sch aften u m
I n n oP l an ta : www. bau ernverban d .
de/?red id= 1 5971 0

B au ernverban d u nd Um feld : Wen n Groß-
agrarier fü r Kleinbäu erI nnen sprech en . . .
D er D eu tsch e B au ernverban d (D BV) i st e igen tl i ch d i e I n teressenvertre-
tu n g a l l er Lan dwi rtI n n en . Zwar kan n n i em an d a l s E in zelperson im D BV
M i tg l i ed sein . D och d ie ei n zeln en Lan dwi rtI n n en si n d i n den Lan desbau -
ernverbän den organ i si ert. D i ese errei ch en ein en seh r h oh en Organ i sa-
tion sgrad − im D u rch sch n i tt ü ber 80 % al l er ru n d 370. 000 l an dwi rt-
sch aftl i ch en B etri ebe, a l l erdin gs abn eh m en d. H in zu kom m en Fach orga-
n i sation en wie der D eu tsch e I m kerbu n d u n d speziel l e Ti erh al terzu sam -
m en sch l ü sse, Wein - oder H opfen an bau verbän de. Über 50 Jah re kon n te
der B au ernverban d dah er a l s Sprach roh r a l l er B äu erin n en u n d B au ern ,
d. h . a l s a l l ei n ige B eru fsvertretu n g der Lan dwi rtsch aft au ftreten − wie au f
sein er I n tern etsei te

85

 au ch dargestel l t: „

“ D och sch on l an ge sch wel t der Strei t u m die I n teressen
von i n du stri el l er u n d bäu erl i ch er Lan dwi rtsch aft. Wäh ren d die M eh rh ei t
der M i tg l i eder k l ei n e u n d h öch sten s m i ttel große B etri eben b i l deten , stan -
den an der Sp i tze di e I n h aberI n n en ri esiger H öfe. D i e m ach ten Pol i ti k fü r
i h re Art der Lan dwi rtsch aft − zu sam m en m i t Agrarkon zern en , Rai ffei sen -
verban d u n d an deren . Legen där si n d d i e Au fsich tsratsan h äu fu n gen ein es
Con stan tin F rei h err von H eerem an n , der ü beral l au f Tu ch fü h l u n g war −
au ßer zu r bäu erl i ch en B asi s sein es eigen en Verban des. Al s Opposi tion
zu den Großagrariern en tstan den zu n äch st n u r zah l en m äß ig u n bedeu -
ten de Al tern ativen wie di e Arbei tsgem ein sch aft bäu erl i ch e Lan dwi rtsch aft
(AbL)

86

. Au s den Krei sen u n zu fri eden er M i l ch bäu erI n n en i st dan n aber
ein ern st zu n eh m en der Kon ku rren t zu m in dest i n der Vertretu n g der ü ber
1 00. 000 M i l ch vieh h al terI n n en en tstan den . D er B u n desverban d D eu t-
sch er M i l ch vieh h al ter (au ch bekan n t u n ter der rei ch l i ch u n g l ü ckl i ch en
Abkü rzu n g B D M )

87

 s i eh t den B au ernverban d h offn u n gslos verstri ckt m i t
den M olkereien . Wäh ren d u n d n ach spektaku l ären Aktion en im soge-
n an n ten „ M i l ch streik“

88

 kam es zu vi el en Au stri tten
89

 au s dem D BV u n d
zu m Tei l seh r zu gespi tzten P rotestform en wie dem H aberfeldtreiben

90

 am
H of des DBV-P räsiden ten .
E in H in u n d H er prägt i n der Agro-Gen tech n ik di e B au ernverban dsposi -
tion en . Gru n d si n d n i ch t sch wan ken de M ein u n gen , son dern gen au der
im m erwäh ren de Konfl i kt des B au ernverban des. So wie d i e du rch sch n i ttl i -
ch en B etri ebsgrößen vom H of zu Ortsl an dwi rtI n n en ü ber Krei s- u n d Lan -
deseben e b i s zu r Sp i tze des B au ernverban des im m er m eh r zu n eh m en ,
wan deln si ch au ch d ie I n teressen . Wäh ren d i n vi el en Tei l en des Lan des,
vor a l l em i n den l än dl i ch stru ktu ri erten Räu m en im Sü den , d i e k l assi sch e
bäu erl i ch e Lan dwi rtsch aft dom in i ert, fi n den si ch au f oberen Eben en fast
n u r n och Fu n ktion ärI n n en m i t agrar- i n du stri el l em B ackgrou n d. D er P rä-
siden t sch l i eß l i ch i st M i tg l i ed i n ei n er Viel zah l von Au fsich tsräten u n d Vor-
stän den i n F i rm en , d i e m i t den Lan dwi rtI n n en ökon om isch kon ku rri eren .
B ayer, Rai ffei sen & Co. wol l en d i e Kon trol l e des Saatsgu tes u n d N ach -
bau gebü h ren , Paten te u n d Kopplu n gsverträge von Saatgu t m i t Spri tzm i t-
tel n . D as sch ädig t di e B au ern u n d B äu erin n en . So waren u n d si n d d ie
Spi tzen leu te der Lan dwi rtI n n en im m er Gegn erI n n en oder gar Toten -

gräberI n n en der m ei sten i h rer eigen en M i tg l i eder. Son n lei tn er käm pft −
eben so wie sein Umfeld − fü r d i e Sach e der g roßen Kon zern e u n d Saat-
gu th än dl er, d . h . gegen d ie Lan dwi rtI n n en , deren P räsiden t er ei gen tl i ch
i st. D as fü h rt im m er wieder zu Span n u n gen im B au ernverban d, doch der
i n tern e Au fstan d gegen di e Ch efetage fi el b i sl an g im m er au s.

Taktisch e Zu rü ckh al tu ng bei der Agro-Gentech n ik
D ie Ch efs wi ssen , das an der B asi s wen ig Zu stim m u n g zu r Agro-Gen -
tech n ik exi sti ert. Au ch wen n die Sp i tzen l eu te den großen Ch em iem u l ti es
u n d Saatgu tkon zern en n äh er steh en a l s den Lan dwi rtI n n en vor Ort, kön -
n en si ch n i ch t − oh n e si ch sel bst zu gefäh rden − stän dig Ö l i n s Feu er
g ießen . Folg l i ch zeig t der B au ernverban d gar kein e k l are Posi tion zu m
Th em a.
D abei h aben di e Fü h ru n gsperson en die Sach e sei t Lan gem k l ar. Sch on
der fast 30 Jah re den B au ernverban d n ach Gu tsh errn art fü h ren de Con -
stan ti n B on i fati u s H erm an -Josef An ton iu s M ari a F reih err H eerem an von
Zu ydtwyck

91

 zei g te, dass di e Großbau ern an ders ti ckten a l s d i e B rei te der
M i tg l i edsch aft: „

“
92

 Sein N ach folger, Gerh ard Son n lei t-
n er, verh iel t si ch n i ch t an ders. Aber er su ch te si ch m i t der FN L (si eh e u n -
ten ) ei n en u n gestörten Ort, u m sein er L iebe zu profi tträch tigen , d i e bäu -
erl i ch e Lan dwi rtsch aft ü berwin den den Tech n iken n ach geh en zu kön n en .
I m B au ernverban d h in gegen dom in ierte der h eiße B rei , u m den h eru m -
geredet wu rde. Am 24. 1 0. 2006 form u l i erte der D BV zu sam m en m i t
dem B D P :

93

 „

“ N eben der a l s Zu satzm eth ode ver-
sch l eierten B efü rwortu n g der Agro-Gen tech n ik zog der DBV au ch die
sel bst von Umwel tverbän den im m er wieder fü r d i e Gen tech n ik gespiel te
P ro-Forsch u n gskarte: „

“ D a, u n ter dem D eckm antel der Wissen sch aft,
wu rden dan n d ie h arten Forderu n gen gestel l t:

94

 „

“. D och au ch wen n die befü rworten de Posi tion der Fü h -
ru n gsgrem ien im m er wieder du rch sch im m erte, u m stri tten war si e im m er.
So b l i eb der B au ernverban d ü ber di e Jah re h i nweg „

“
95

 Al s si ch 2003 „

“
96

, „

“, sprach si ch der Verban d dagegen au s. G l ei ch zei ti g bot er
„

“. Al so pro Gen tech n ik, aber besser bzw. an ders organ i si ert, dam i t
„

I n di eser Art sch wan kten d ie Statem ents des DBV von der Forderu n g
n ach verbesserten Regeln u n d m eh r Erforsch u n g der Gen tech n ik b i s
zu m erken n baren F ru st ü ber d i e an h al ten de Ableh n u n g i n der B evölke-
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97 www.agra r-p resseporta l .de/
N ach rich ten /agrar_presseporta l _
n ach rich t. ph p?id_S= 4543

98 Text au f www. b iosich erh ei t.de am
1 8 . 6. 2004: www. b iosich erh ei t.
de/arch iv/221 . h a ftu n g -
an bau reg ister-bu n desrat. h tm l

99 P ressein fo am 22. 6. 201 0:
www.ad-h oc-n ews.de/m -n d l ich e-
verh an d l u n g-des-
bu n desverfassu n gsgerich tes
-zu m --/de/N ews/21 41 8847

1 00 P ressein fo des D BV am
1 4. 1 . 2004: www. bau ernverban d .
de/in dex. ph p?red id= 1 5281 4
&m id= 1 59258

1 01 Sü ddeu tsch e Zei tu n g am
22. 4. 2008 : www. su eddeu tsch e.
de/wirtsch aft/bau ern praesiden t-
son n l ei tn er-im -in terview-
gen tech n ik- l oest-d ie-p rob l em e-
n ich t-1 . 200045

1 02 Agrarporta l 201 0: www.agrar-
presseporta l .de/N ach rich ten /
agrar_presseporta l _n ach rich t.
ph p?id_S= 4543

1 03 www. kan a l 8 .de/defau l t.aspx?
I D= 6526&sh owN ews= 745487

1 04 N eu e Osn abrü cker Zei tu n g
(1 . 7. 201 0) : www. n eu e-oz.de/
in form ation /n oz_prin t/in terviews/
201 00701 -son n l ei tn er. h tm l

1 05 www. bau ernverban d .de/
?red id= 320376

1 06 www. kein e-gen tech n ik.de/n ews-
gen tech n ik/n ews/de/208 53 . h tm l

1 07 www.agrarh eu te.com /bdp-
begru esst-dbv-forderu n gen -
n ach -gvo-g ren zwerten -saatgu t

1 08 www. l n -on l in e.de/n ews/
n orddeu tsch l an d/2849070

1 09 www. bau ernverban d .de/
in dex. ph p?red id= 324771

1 1 0 www. n abu.de/m odu l es/
bau ern daten ban k/in dex. ph p

1 1 1 www. b iooekon om ierat.de/
h el m u t-born . h tm l

1 1 2 www.agra rh eu te.com /
in i tia tivkreis-begru esst-b i l du n g -
deu tsch en -agrarforsch u n gsa l l ian z

 Fortsetzu n g n äch ste Sei te!

ru n g . I n ei n em sol ch en Anfal l ti efster En ttäu sch u n g ü ber di e Un du rch -
setzbarkei t der Agro-Gen tech n ik i n den Köpfen der Verbrau ch erI n n en be-
zog m i tu n ter sogar Son n l ei tn er ü berrasch en d radikal e Posi tion en :

97

„
“. Zu dem forderte er ei n total es

E in fu h rverbot a l l er gv-P fl an zen u n d m i t d i esen gefü tterter Tiere.

 9 8

 99

 1 00

 1 01

 1 02

H atte er ei n e u n gewöh n l i ch beson n en e M in u te? Oder wol l te er a l s takti -
sch es M i ttel etwas Un m ögl i ch es fordern , u m die Gen tech n ik tatsäch l i ch
zu u n terstü tzen? Zu h ören war von sein em Vorstoß n ie wieder etwas, statt-
dessen n u tzte der B au ern präsiden t d i e erste n u tzbare Gel egen h ei t, u m
öffen tl i ch e i n zu fordern , dass d i e Agro-Gen tech n ik en dl i ch i n g roßem Sti l
ei n gefü h rt werden dü rfe. D iese Gelegen h ei t war der Skan dal u m die
großfl äch ige Veru n rein igu n g von M ai ssaatgu t im F rü h jah r 201 0 − m i t
freu n dl i ch er Un terstü tzu n g der n i edersäch si sch en B eh örden . Zu n äch st
war der B au ernverban d en tsetzt.

1 03

 D och dan n n u tzte P räsiden t Son n l ei t-
n er d i e Gu n st der Stu n de:

1 04

 „
“ Wen n es u nverm eidbare tech n i sch e Rest-Verm en gu n -

gen m i t genverän derten P fl an zen an der N ach wei sgren ze gebe, m ü ssten
diese tol eri ert werden . D as passte zu ei n er Postkarten aktion

1 05

 ( si eh e
Abb. ) , d i e au sgerech n et der B ayri sch e B au ernverban d an gezettel t h atte
u n d ein ige P roteste au slöste.

1 06

 Wäh ren d an dern orts Lan dwi rtI n n en fü r
gv- freies Fu tterm i ttel käm pften , drü ckten die bayri sch en B au ern fu n ktio-
n äre au f d i e Trän en drü se u n d forderten ei n En de der Gen tech n ikfreih ei t i n
Fu tterm i ttel n . 
Wer aber freu te si ch n u n ü ber Son n lei tn ers k l are An sage pro Gen tech -
n ik? Kl ar, der B u n desverban d D eu tsch er P fl an zen zü ch er

1 07

 − der M i t-
g l i ed im D eu tsch en B au ernverban d i st. I m Septem ber 201 0 l egte au ch

der sch l eswig -h ol stei n i sch e B au ernverban dsch ef n ach
u n d forderte m eh r Agro-Gen tech n ik,

1 08

 „

“
D ass Son n lei tn er di e Veru n rein igu n g von ei gen tl i ch
gen tech n ikfrei em Saatgu t fü r ei n e B ran drede pro Gen -
tech n ik n u tzen wü rde, l i eß si ch erah n en . Zu ei n deu tig
waren d ie zu rü ckh al ten den Worte takti sch bestim mt
oder − wider eigen er Überzeu gu n g − au f F ru stration
ü ber den n i ch t g l ü cken den Du rch m arsch der profi -
tab l en N eu eru n gen gebettet. H in ter den Ku l i ssen h atten
Son n l ei tn er u n d der B au ernverban d i n sein er Sp i tze l än gst di e Weich en
gestel l t. D as war m an ch m al n u r bei gen au em H in seh en erken n bar, z. B.
al s der Gen tech n ik-P ropagan di st M ich ael M iersch (si eh e u n ten ) di e D BV-
Tagu n g zu B io-Paten ten am 26 . 1 1 . 2009 m oderi erte.

1 09

 K l arer zeich n ete
si ch das B i l d aber m i t B l i ck au f d i e Ämter von B au ernverban dsspi tzen .

1 1 0

Son n l ei tn er i st P räsiden t des Lobbyverban des FN L, der beh erzt fü r d i e
Agro-Gen tech n ik strei tet u n d die g roßen Agrokon zern e verein ig t. E r be-
k l eidet Ämter i n m eh reren Versich eru n gsgesel l sch aften , bei der B u n des-
verein igu n g der Deu tsch en Arbei tgeberverbän de (B DA) , der D eu tsch en
Lan dwi rtsch afts-Gesel l sch aft (D LG) , im Deu tsch en Rai ffei senverban d
(DRV) u n d dem CSU-n ah en Wi rtsch aftsbei rat der Un ion e.V. D BV-Gen e-
ral sekretär H elm u t B orn h at Ämter bei der D eu tsch en Postban k, bei Ver-
si ch eru n gen u n d der Waren term in börse (WTB ) H an n over. Vor a l l em
aber si tzt er an Kn oten pu n kten der Gen tech n iksei l sch aften , so im B io-
Ökon om ieRat

1 1 1

, e i n em im Reg ieru n gsau ftrag fü r di e Gen tech n ik strei ten -
den Grem iu m von Kon zern en , B eh örden u n d großen I n sti tu ti on en .
Eben so m i sch t er a l s Vorsi tzen der des Len ku n gsau ssch u sses beim I n i ti a-
ti vkrei s Agrarforsch u n g

1 1 2

 m i t − wieder m i t Kon zernvertretern zu sam -
m en . „

“ D er D BV befan d, d i e Grü n du n g
dieser „

“.
1 1 3

 I n der H och bu rg der Agro-
Gen tech n ik , dem Lan d Sach sen -An h al t, stel l te si ch au ch di e B au ernver-
ban dsspi tze h i n ter d i e profi tträch ti ge Tech n ik . H au ptgesch äftsfü h rer F ri tz
Sch u m an n :

1 1 4

 „
“. 

FN L: D ie P lattform fü r den B au ernpräsidenten
Son n l ei tn er i st n i ch t du m m . Er weiß, dass er im B au ernverban d n i ch t zu
al l em sei n e Kl appe au freißen darf. Al s P l attform fü r sein Werben R ich -
tu n g i n du stri el l er Lan dwi rtsch aft ei n sch l i eß l i ch Agro-Gen tech n ik di en t
i h m die Fördergem ein sch aft n ach h al ti ge Lan dwi rtsch aft (FN L) . D iese Or-
gan i sation en stan d im Jah r 2000 au s ei n em Zu sam m en sch lu ss der Ak-
tion sgem ein sch aft Deu tsch es F l ei sch (AGF) u n d der Fördergem ein sch aft
I n tegrierter P fl an zen bau (F I P ) . Au ch dort dom in ierten berei ts d i e g roßen
Agrarkon zern e u n d - fabriken . Fü r ei n en Verban d, den B au ern ch ef Son n -
l ei tn er u n d d ie g roßen Ch em ie- u n d Agrarkon zern e dom in i eren , i st
sch on der N am e ein Versu ch der Tarn u n g . D en n m i t dabei si n d d ie Agro-
u n d Gen tech n ikkon zern e BASF, B ayer, D ow Agroscien ce, M on san to,
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1 1 3 www. kbv-schwa l m -eder.de/kbv/
N ewsl etter/2007/KBV%20
N ewsl etter%202007_1 2. h tm

1 1 4 www. m z-web.de/artikel ?
id= 1 277474085659

1 1 5 L i ste derer, d ie h in ter der F N L ste-
h en : www. zivi l cou rage. ro/pdf/
Foerderverein _N ach h a l tige_
Lan dwirtsch aft1 . P D F

1 1 6 h ttp : //de.wikiped ia .org/wiki/
F %C3%B6rdergem ein sch aft_
N ach h a l tige_Lan dwirtsch aft

1 1 7 P ressein fo am 1 1 . 3 . 2009
1 1 8 h ttp : //fn l .de/presse/l esen swertes/

l esen swertes-deta i l s/b/23/view/
b iotech n ol og ie-en twickel t-sich -zu -
ein em -stab i l en -wirtsch aftsfaktor.
h tm l

1 1 9 www. iobc-wprs.org
1 20 h ttp : //en .wikiped ia .org/wiki/

I n tern ation a l _Organ ization _
for_Biol og ica l _Con trol

1 21 h ttp : //ec.eu ropa .eu/envi ron m en t/
ppps/m eetin g040609. h tm

1 22 h ttps: //doi .efsa .eu ropa .eu /doi/
?wicket: in terface= : 4:
m em bersl i stpan el : pan el m em berl i st:
3 : expertdoi : l i n kD oiPdf: :
I Resou rceL isten er: :

1 23 www. iobc-wprs.org/peop l e/
peop l e. h tm l #kl eesp ies

1 24 www. pu bresreg .org/?option=
com _con ten t&task= b l ogcategory
&id= 22&I tem id= 33 ( Ü bersetzu n g
in Lorch /Th en , S. 1 0)

1 25 Lorch /Th en , S. 9 f.
1 26 h ttp : //pu bresreg .org/in dex. ph p

?option= com _conten t&task=
view&id= 1 6&I tem id= 56

D u Pon t u n d Syn gen ta sowie der deu tsch e Dach verban d VCI , zu dem die
m i t Agroch em ikal i en ag i eren den B u n desarbei tskrei s D ü n gu n g , B u n des-
verban d des Großh an del s m i t D ü n ge- u . P fl an zen beh an dl u n gsm i ttel n ,
der D eu tsch e Rai ffei senverban d u n d d ie Lobbyverbän de B D P u n d
D LG.

1 1 5

 S i e setzen i h re Version von N ach h al ti gkei t du rch . Kern th ese sei ,
so i st im typ i sch u n kri ti sch en Arti kel au f Wik ipedia

1 1 6

 zu l esen , „

“
E igen e argu m entative Akzen te setzt d i e FN L i n der Gen tech n ikdebatte
n ich t. Wie vi el e Gen tech n ikbefü rworterI n n en bejam m erte der Lobbyver-
ban d „

“ a l s „
“. D och statt Argu m enten bot FN L-Gesch äftsfü h rer Sch en k dan n n u r

Parolen wie „
“ u n d den ewigen M yth os, es „

“.
1 1 7

Am 26 . 5 . 201 0 veröffen tl i ch te d i e FN L au f i h rer I n tern etsei te
1 1 8

 e i n e P res-
sein fo der D eu tsch en I n du stri everein igu n g B iotech n olog ie (D I B ) . Si e i st
die B iotech n olog ie-Verein igu n g des Verban des der Ch em isch en I n du s-
tri e (VCI ) u n d beh au ptete, es seien „

“. Au ch dort erh äl t d i e N ach h al ti gkei t e i n en i n du stri el l en I n h al t
ein sch l i eß l i ch En erg ie- u n d Roh stoffprodu ktion au f dem Acker. „

“

I nternationale N etzwerke
Was i n D eu tsch l an d geh t, fu n ktion iert au ch i n an deren Län dern . D as
zeig t z. B. der F i lm „ “ ü ber d i e Verfl ech -
tu n g der US-am erikan i sch en FDA m i t M on san to. D ie FDA en tsprich t
dem deu tsch en BVL. D arü ber h i n au s g ibt es i n tern ation al e N etzwerke,
die I n du stri e, Lobbyi stI n n en u n d B eh örden leu te zu sam m en brin gen .

I OB C/WP RS
„

“, sch reibt d i e Organ i sation sel bst.
1 1 9

 I n den
M i ttelpu n kt stel l t si e den sch wam m igen , au ch im N am en en th al ten en B e-
gri ff der B io-Kon trol l e (b iolog i cal con trol

1 20

) , daru n ter l äu ft n i ch t m in der
versch l ei ern de P ropagan da von n ach h al ti gem Pesti zidgebrau ch

1 21

 u n d
Äh n l i ch em . Un ter den Reg ieru n gsl eu ten a l s M i tg l i eder fi n det si ch D etl ev
B artsch , Vi ze-Ch ef der deu tsch en Gen eh m igu n gsbeh örde BVL.

1 22

 Au ch
das JKI i st m i t Reg in a G . K l eesp ies vertreten .

1 23

 2009 fan d d ie vom I OB C
veran stal tete E I GM O-Tagu n g i n Rostock statt. Vorort-Organ i satorI n n en
waren Ju l i an e u n d Th om as Th iem e sowie Kersti n Sch m idt vom AgroB io-
Tech n iku m .

P RRI
Gan z äh n l i ch dem WGG, aber i n tern ation al , ag i ert P RR I a l s Lobbyorga-
n i sation . D ie „ “ wu rde 2004 ge-
grü n det u n d verei n t n ach eigen er D arstel l u n g Wissen sch aftl erI n n en , d i e
so ei n e u n abh än g ige Pol i ti kberatu n g organ i si eren . D och die Zu sam m en -
setzu n g wi rkt n i ch t zu fäl l i g : Es si n d gen au d ie Gen tech n ikbefü rworterI n -
n en , d i e i n öffen tl i ch en Stel l en m i t Gen eh m igu n gen u n d Experti sen die
Gen tech n ik du rch setzen u n d Gefah ren verh arm losen . Au s D eu tsch l an d
sin d u .a . Joach im Sch iem an n (JKI ) u n d H an s-Jörg B u h k (BVL) dabei .
Au ch der N am e M arc van M ontagu a l s P räsiden t des eu ropäi sch en B io-
tech n olog ieverban des EFB versprich t kau m n eu tral e oder u n abh än g ige
Arbei t. Al s Ziel n en n t di e Lobbygru ppe:

1 24

 „

” D ie u mfan greich en Sei l sch af-
ten u n d di e Veran keru n g sol ch er Lobbyi stI n n en i n staatl i ch en B eh örden
fü h ren au ch h i er dazu , dass d i e gen tech n ikbefü rworten de Pol i ti kberatu n g
von den en fi n an ziert wi rd, d i e beraten werden − den staatl i ch en Stel l en .
D ie P R R I wi rd im Rah m en des EU -P rojekts „

“ (gen an n t: Scien ce4B ioReg) gefördert, von 2006 b i s 2009 m i t
ei n er Gru n dfi n an zieru n g von 600. 000 €. H i n zu kom m en Gelder von
Reg ieru n gen au s den USA u n d Kan ada, i n du stri en ah en Organ i sation en
wie der I n tern ation al Servi ce for th e Acqu i si tion of Agrib iotech Appl i cati -
on s ( I SAAA) u n d n i ch t zu l etzt du rch CropLi fe I n tern ation al u n d das US
Grain Cou n ci l , d i e g roßes wi rtsch aftl i ch es I n teresse an Lockeru n gen des
B iosafety-P rotokol l s h aben . Lau t Lorch /Th en

1 25

 i st das P RR I e i n typ i -
sch es B ei sp iel fü r d i e kon sequ en te Wei terfü h ru n g der „

“ − m i t Un terstü tzu n g deu tsch er Reg ieru n gsexpertI n n en . D er N ew-
com er u n ter den deu tsch en Gen tech n ik-Versu ch sl ei terI n n en fan d au ch
sch n el l den Weg i n d i e P RR I : Stefan Rau sch en von der RWTH Aach en
wu rde 201 0 au f der M i tg l i ederl i ste au f der P RR I - I n tern etsei te

1 26

 gefü h rt.
Ebenfal l s dabei : D er H an n overGEN -M ach er P rof. Jacobsen u n d ein
M P I -M i tarbei ter. Wei tere deu tsch e M i tg l i eder kom m en au s den Un iversi -
täten i n B erl i n (H U) , Tü bin gen u n d F reibu rg sowie vom vTI .

P lants for th e Fu tu re
D as N etzwerk arbei tet sei t 2003 an Vorberei tu n g u n d En twu rf e i n es Vi -
sion spapiers. Ab 2006 l i ef d i e EU Tech n ology P l atform , P l an ts for th e
Fu tu re' a l s Stakeh older-Foru m . M i t dabei au s deu tsch en B eh örden waren
wieder e i n m al Joach im Sch iem an n (JKI ) a l s M i tg l i ed des Steerin g Com -
m i ttee, Co-Au tor des Vi sion spapiers (2003) u n d Co-Vorsi tzen der der Ar-
bei tsgru ppe H orizon tal I ssu es sowie Kon stan ti n F reih err von Teu ffel au s
der Forstl i ch en Versu ch s- u n d Forsch u n gsan stal t B aden -Wü rttem berg) .
Kon zern e vertreten Ral f-M ich ael Sch m idt (BASF P l an t Scien ce) , M ark-
wart Ku n z (Sü dzu cker) u n d Rein h ard N eh l s (P l an ta, Toch ter von KWS) .
Au s Lobbyverbän den kom m en Jen s Katzek (B I O M i ttel deu tsch l an d) u n d
Ferdin an d Sch m i tz (B D P ) . Zu dem sin d, wie prakti sch , m ög l i ch e Geldge-
ber m i t im B oot: U l ri ch Sch u rr (Forsch u n gszen tru m Jü l i ch ) u n d F ran k-
Peter Wol ter (Paten t- u n d Li zen zagen tu r fü r GAB I ) .
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1 27 Lorch /Th en , S. 7
1 28 www. pol i tik-kom m u n ikation .de/

_fi l es/n ewsl etter/
pol i tikszen e/1 1 7. pdf

1 29 Sei te sein er Referen zen :
www.webm otive. n et/de/
referen zen /wissen sch aft. h tm l

1 30 www.gen iu s-b iotech .com /
referen zen /ku n den . ph p

1 31 www.gen iu s-b iotech .com /
referen zen /ku n den . ph p

Sei l sch aften  an den Gentech n ikzentren
Lobbyarbei t m ach en n atü rl i ch n i ch t n u r d i e Organ i sation en , d i e das zu
ih rer H au ptsach e erwäh l t h aben , son dern au ch di e Kon zern e, For-
sch u n gsein ri ch tu n gen u n d Kl ein fi rm en sel bst. I h n en si n d ei gen e Kap i tel
gewidm et. E i n e beson dere Erwäh n u n g verdien en vi er Orte, an den en
m eh rere Verbän de, F i rm en , Lobbyi stI n n en u n d m i tu n ter au ch Reg ie-
ru n gsin sti tu tion en au f en gstem Rau m zu sam m en si tzen . Das fördert B e-
gegn u n g , Au stau sch u n d Absprach en . M erkl i ch . Sowoh l an den drei
M eh rfach stan dorten deu tsch er Gen tech n ik wie au ch 
i n ei n er Straße i n B erl i n .

Gu te N ach barn : M au erstraße in B erl in
Fan gen wi r m i t Letzterer an : D ie k l ein e M au er-
straße fä l l t sch on ein b i ssch en au f i n den Adres-
sen l i sten der Agro-Gen tech n ik . D er B ioÖkon o-
m ieRat si tzt h i er m i t der H au sn u m m er 79 im H au s
E , wei ter n ördl i ch l i eg t das BVL m i t den H au sn u m -
m ern 39 -42. D as b i l det ei n Gru n dstü ck m i t dem zu -
stän digen M in i steri u m B M ELV. D as i st sch ön di ch t
− wie „ zu fäl l i g“ dü rften täg l i ch e B egegn u n gen i n
Parkh äu sern , Kan tin en u n d n ach Verein baru n g zu m
Al l tag geh ören .
Solch e „ Zu fäl l i gkei ten“ d i rekter N ach barsch aft treten
m eh r au f. D i rekt n eben den Gen tech n ikfl u ren der l an d-
wi rtsch aftl i ch en Faku l tät an der Un i Rostock si tzt d i e Abtei l u n g
P fl an zen sch u tzdien st der LALLF, a l so d ie Kon trol l beh örde des Lan -
des M ecklen bu rg -Vorpom m ern fü r d i e Versu ch e m i t gen tech n i sch verän -
derten P fl an zen , d i e wen iger M eter en tfern t gep l an t werden .

Die M eh rfach standorte deu tsch er Gentech n ik-Experim ente
I n drei Reg ion en l i egen E in ri ch tu n gen deu tsch er Agro-Gen tech n ik seh r
di ch t zu sam m en − i n der B örde m i t Gatersl eben , Üpl i n gen u n d m eh r,
dan n i n u n d u m Rostock m i t dem östl i ch davon l i egen den Groß Lü sewi tz
sowie am westl i ch en Stadtran d von B rau n sch weig . I m m er si n d Versu ch s-
felder, F i rm en , B ü ros u n d B eh örden dabei , e i n m al au ch m eh rere Lobby-
verbän de. H ier wi rd d i e Agro-Gen tech n ik prakti sch , d . h . h i er steh en d ie
P fl an zen i n der Lan dsch aft. M i l l i on en au s staatl i ch en Förderprogram m en
fl i eßen i n di e Kassen der Anwen derI n n en . B u stou ren kom m en zu Werbe-
zwecken u n d Pol l en verl assen m i t oft u n bekan n ten oder n i ch t n ach wei s-
baren Gen kon stru kten d ie F l äch en . Wei l d i ese Kn oten pu n kte gan z en t-
sch eiden d si n d, g ibt es zu i h n en ein geson dertes Kapi tel .

P R-M asch inerien : 
Du b iose P u b l izisten pro Gentech n ik
D ie Gen tech n iksei l sch aften kü m m ern si ch n i ch t n u r u m Anwen du n g ,
Kon trol l e u n d Förderu n g , son dern au ch u m di e P ropagan da. N eben der
ü b l i ch en P ressearbei t, P u b l i kation en u n d getarn ten Au ftri tten a l s sch ein -

bar ökolog i sch ori en ti erte Gru ppen si n d wich tige I n form ation spl attfor-
m en im I n tern et gesch affen worden . Dort arbei ten , wie an an deren Kn o-
ten pu n kten der Sei l sch aften , d i e ü b l i ch en Verdäch tigen zu sam m en .

Konzepte zu r Geh irnwäsch e: Deu tsch e
P R-Agentu ren in der N achfolge von B u rson M arstel ler
D en großen Agrarkon zern en war k l ar, dass gen tech n i sch verän derte
Organ i sm en n i ch t au f g roße Gegen l i ebe stoßen wü rden . Al so m u sste ei -
n e Strateg ie h er, d i e d i e profi t- u n d m ach torien ti erte Tech n ik san ft u n d u n -
bem erkt i n s gen tech n ikkri ti sch e Eu ropa bri n g t. 1 997 erarbei tete d i e P R -
Agen tu r B u rson -M arstel l er ei n Kon zept, m i t dem die Gen tech n ik propa-
gan di sti sch u n d tatsäch l i ch du rch gesetzt werden sol l te ( si eh e Kapi tel ü ber
Kon zern e) . D as Papier wim m el t von Vorsch l ägen fü r Lü gen , Verdreh u n g
u n d Täu sch u n g − ei n beein dru cken des B ei sp i el fü r d i e Strateg ien der
Gen tech n ik-Sei l sch aften . D ie Verfl ech tu n gen m i t B eh örden sol l ten ver-
sch wiegen u n d sch ein bar n eu tra l e Organ i sation en gesch affen werden ,
die Gu tes ü ber di e Gen tech n ik erzäh l en . D iese Strateg ien von B u rson -
M arstel l er wu rden sch n el l Wi rk l i ch kei t. P R -Experte Stefan B ottl er be-
sch rieb das wei tere Gesch eh en sch on ei n Jah r später i n der Fach zei t-
sch ri ft Werben & Verkau fen :
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 „

“ Kl assi sch es B ei -
sp i el i st d i e deu tsch e P R -Agen tu r Gen iu s. S ie setzt das Kon zept von B u r-
son M arstel l er prakti sch 1 : 1 i n D eu tsch l an d u m u n d tri tt dabei ü ber etl i ch e
Lobbyverbän de u n d Kl ein stfi rm en sowie i n di rekt du rch d ie Zu arbei t an
große Kon zern e i n Ersch ein u n g . D i rekte Kon takte zwisch en Gen iu s u n d
B u rson M arstel l er besteh en . 2006 beri ch tete pol i ti kszen e:
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 „

“ Um so u n fassbarer i st, dass gen au d ie-
se Agen tu r im Au ftrag u n d m i t M i l l i on en der B u n desreg ieru n g die P ropa-
gan da fü r d i e staatl i ch e u n d staatsgeförderte sogen an n te Sich erh ei tsfor-
sch u n g steu ert, u .a . a l s M ach erI n n en des dazu geh örigen I n tern etau ftri tts
www. b iosi ch erh ei t.de. D as h atten n i ch t e i n m al di e Leu te von B u rson M ar-
stel l er zu träu m en geh offt, dass d i e Gen tech n ik lobby ein m al di e Reg ie-
ru n gspropagan da di rekt au sfü h ren , u n d dafü r au ch n och vom Staat be-
zah l t wü rde!

Gen iu s: M ach erI nnen h inter P R-Webseiten u nd Veran stal tu n gen
D ie I n tern etsei ten zu r B ioSich erh ei t, Tran sGen u n d der GM O Kom pass
werden von derselben Person program m iert.
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 D om ain in h aber von B io-
si ch erh ei t u n d GM O Kom pass i st Gen iu s i n D arm stadt. D eren Referen -
zen l i ste zeig t,
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 dass si e fü r a l l e arbei ten : Versch ieden e M in i steri en , B e-
h örden , Lobbyverbän de u n d F i rm en wie BASF, B ayer u n d Syn gen ta so-
wie d i e Gen tech n ik- I n du stri everbän de D I B u n d Eu ropaB io.
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 Gen iu s i st
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B i l d reih e i n der Mitte: Tran sGen i st
h ochvern etzt m i t den Akteu rI n n en der
Agro-Gen tech n ik. Au f der I n tern etsei -
te fe iern l au ter Leu ten , d ie ü berwie-
gen d der E l i te der Gen tech n ik u n d
der m afiosen Gentech n ikstru ktu ren i n
D eu tsch l an d an geh ören , das 1 0-jäh -
rige Besteh en ab. D ie Portra i tfotos m i t
Lobeshym n en au f Tran sGen doku -
m en tieren das Gefl ech t.

E in sei tige D arstel l u n g im F rü h jah r
2008 : L in ks u n ter e in em Text zu r Fe l d-
besetzu n g i n Groß Gerau − au s-
sch l ieß l ich p ro Gen tech n ik.

1 32 Lorch /Th en , S. 1 3
1 33 Von An tje Lorch , i n : GI D, J u n i

2008 ( S. 54 ff. ) : www.gen -
eth isch es-n etzwerk.de/g id/1 88/
l orch /kon tro l l e-oder-kol l abora tion

1 34 www. l i fescien ces.de/
u n tern eh m en /n etzwerk. ph p u n d
u n ter www.gen iu s-b iotech .com

1 35 Bu n destagsdru cksach e 1 6/6208,
S. 23 : www. projektwerksta tt.de/
gen /fi l z/gv_forsch u n gsgel der_
drs1 606208 . pdf

1 36 Bu n destagsdru cksach e 1 6/1 0751
vom 3 . 1 1 . 2008 : www.
projektwerkstatt.de/gen /fi l z/
gv_forsch u n gsgel der_
drs1 61 0751 . pdf

fü r d i e Pol i ti k u n d d ie I n du stri e zu ei n em gem ein sam en
Sch arn ier geworden , wi rd von beiden Sei ten fi n an ziel l ge-
fördert u n d ü bern im mt fü r di ese Au fgaben der Kom m u n i -
kation . Wich tigste VertreterI n n en der F i rm a Gen iu s si n d
Kri sti n a Si n em u s u n d Kl au s M in ol , d i e beide zu sam m en
m i t P rof. H an s Gü n ter Gassen au ch a l s B u ch au toren täti g
sin d. E in e wei tere F i rm a, au s dem Umfeld der TU D arm -
stadt u n d des Leh rstu h l s von P rofessor Gassen i st d i e F i r-
m a B ioAl l i an ce u n ter Lei tu n g von Gabriel e Sach se, d i e
sch on bei der E in fü h ru n g der gen tech n i sch verän derten
Sojaboh n e von M on san to m i tgearbei tet h atte − dam al s
(u n d au ch an an derer Stel l e) i n Kooperation wiederu m
m i t ei n em B eh ördenvertreter: K l au s-D ieter Jany. D er war
selbst von 1 986 b i s 1 989 i n D arm stadt tätig u n d veröf-
fen tl i ch te zu sam m en m i t Gassen wi ssen sch aftl i ch e P u b l i -
kation en . An sch l i eßen d wech sel te er an d i e B u n desfor-
sch u n gsan stal t (B fEL) i n Karl sru h e.
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 I m Kern i st Gen iu s
al so ei n e h och verfi l zte Werbeagen tu r fü r d i e Agro-Gen -
tech n ik − u n d d ie dort Täti gen ag i eren a l s Lobbyi stI n n en
fü r d i e Agro-Gen tech n ik . Wen n a l so d i e B u n desreg ie-
ru n g beh au ptet, m i t www. b iosich erh ei t.de ei n e n eu tral e
P l attform gesch affen zu h aben zu r Veröffen tl i ch u n g der
Ergebn i sse von Sich erh ei tsforsch u n g , en tpu ppt si ch das
sch on a l s Lü ge an gesich ts der Person en u n d der F i rm a,
die dafü r bezah l t wi rd, d i ese I n tern etsei te zu betreu en .
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 1 34

D ie B u n desreg ieru n g bezah l te Gen iu s fü r di e reg ie-
ru n gsamtl i ch e Agro-Gen tech n ik-P ropagan da u n d
stel l te si e a l s seriöse, n eu tral e Organ i sation dar: „

“
1 35

 D as l i efe au ch a l l es ri ch tig tol l , versi ch ern die
Geldgeber später: „

“
1 36

D er GM O Kom pass, von 2005 b i s 2007 al s EU -P ro-
jekt, dan n von Eu ropaB io (2007 ) u n d sch l i eß l i ch vom
B M ELV (2007 u n d 2008) fi n an ziert, stam mt eben -
fal l s au s den Tastatu ren d ieser Gen tech n ik-P R -Agen tu r
Gen iu s. Wei terer Träger si n d di e Organ i satoren der



86 ê ê ë   Lobby-, D a ch - u n d Ta rnverbä n de Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. V86 ê ê ë   Lobby-, D a ch - u n d Ta rnverbä n de Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. V

1 37 Lorch /Th en , S. 1 4
1 38 Bu n destagsdru cksach e 1 6/6208

( S. 22 f. )
1 39 D ie Verbrau ch erin i tia tive sah sich

später n u r n och a l s ideel l er Träger
u n d beru h ig t sich se l bst m i t der
Beh au ptu n g , fü r d ie I n h a l te n ich t
veran twortl ich zu sein .

1 40 www. saveou rseeds.org/
down l oads/erprobu n gsan bau _
Kom m u n ikation . pdf

1 41 Bu rson -Marstel l er Pap ier von
1 997: www. n etl i n k.de/gen /
Zeitu n g/strateg ie. h tm

1 42 www. tran sgen .de/featu res/
popu pdoku. ph p?id= 836

 Fortsetzu n g n äch ste Sei te!

Websei te tran sgen .de, d i e u rsprü n g l i ch i n der Verbrau ch erI n i ti ati ve, e i n er
au s der Ökolog iebewegu n g stam m en den N GO, gestartet wu rde, aber
später Zei t vor a l l em von Gen tech n ikfi rm en fi n an ziert wu rde u n d fü r d i ese
warb. D ie u rsprü n g l i ch e u n d wei ter beh au ptete N äh e zu Verbrau ch er-
organ i sation en g i bt GM O Kom pass den An sch ein von N eu tral i tät. D as
redaktion el l e Team i st i den ti sch m i t dem von b iosich erh ei t.de: Kri sti n a
Sin em u s u n d Kl au s M in ol von Gen iu s sowie Gerd Spel sberg von Tran s-
Gen , frü h er Verbrau ch erI n i ti ati ve. Si e besch reiben si ch sel bst a l s „

“, u n abh än g ige Wissen sch aftsjou rn al i stI n n en .
E in gebu n den , wie ü b l i ch , si n d B eh örden u n d Kon zern e: Joach im Sch ie-
m an n si tzt eben so im B ei rat wie der I n du stri everban d Eu ropaB io.
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 F ü r
di e P R -Arbei t zu m B ioSich erh ei tsprogram m kassiert Gen iu s 1 , 23 M io.
der 1 , 86 M io. Eu ro Gesamt-Werbekosten . B egrü n det wi rd di ese h oh e
Su m m e von Sei ten der B u n desreg ieru n g dam i t, „

.
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 Au sgerech n et di e, deren B eh örden d ie rech tl i ch vorgesch rieben e
Akten ein sich t verweigern , sp iel en si ch a l s Garan ten u n abh än g iger I n for-
m ation swei tergabe au f . . .

TransGen
D ie Käu fl i ch kei t u n d An pas-
su n gsfäh igkei t von Umwel t- u n d
Verbrau ch erverbän den wu rde
sch on ein i ge M al e erwäh n t.
Wich tige Person en wech sel ten
die Sei te u n d san gen dan n das
Lied des n eu en B rotgebers. Was si e a l l e beweisen i st, dass si e n i ch t au s
Überzeu gu n g , son dern au s Verban dsin teressen ag i eren − oder i n Um -
keh ru n g des B roer-Au sspru ch es, wei l si e Geld dafü r bekom m en . E in m a-
l i g aber i st d i e „ Karriere“ des P rojektes Tran sGen . 1 997 kam die Verbrau -
ch erin i ti ati ve au f di e I dee, ei n N ach rich ten portal zu r Agro-Gen tech n ik zu
grü n den . N eu tral sol l te es sei n , daru m waren au ch Gen tech n ikkon zern e
m i t im B oot − n eben Verbän den u n d staatl i ch en Förderern . D och das ge-
samte P rojekt m u tierte sch n el l − u n d wieder war das Geld ei n en tsch ei -
den der Faktor u n ter dem Dru ck, Geldqu el l en au ftu n zu m ü ssen . I m m er
m eh r wan del te si ch das Portal zu r P ropagan dapl attform , wen n au ch i n
der versch l eierten Form ein er sch ein baren N ach ri ch ten sam m lu n g .
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 D i e
Gen tech n ik-Sei l sch aften n u tzten das: 2004 m ach te d i e Lan desreg ieru n g
Sach sen -An h al t Tran sGen zu r I n form ation spl attform fü r i h re B iotech n olo-
g ieoffen sive:
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 „
“. Gan z

offen l obte si e: „

“
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 D an kbar beju bel ten di e Gen tech -
n ikel i ten das P rojekt Tran sGen , wie di e I n tern etsei te sel bst stol z zeig t. Un -

ter der Übersch ri ft „ “ äu ßern si e si ch
1 42

 −
die L i ste l i est si ch wie ei n Wh o- i s-wh o der Sei l sch af-
ten i n D eu tsch l an d, u .a . m i t den Versu ch sbetreibern
B roer, Karl -H ein z Kogel , Kersti n Sch m idt, I n gol f
Sch u ph an , B artsch (BVL/EFSA) u n d Sch iem an n
(JKI , EFSA) au s B u n desbeh örden u n d den Lobbyi s-
ten Uwe Sch rader ( I n n oP lan ta) , Sch m i tz (B D P ) sowie
Jen s Katzek (B I O) , der sel bst ei n m al a l s Gen tech n ik-
kri ti ker startete.
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 I n n oP lan ta-Lobbyi st I P K-M ach er
u n d B ioTech Farm er Uwe Sch rader form u l i ert sei n
Lob ei n deu ti g : „

“
1 44

 D eu tl i ch er l ässt si ch woh l kau m for-
m u l i eren , wem Tran sGen n ach dem M u n d redet. D i e
Tran sGen -M ach er verfassten di e Gen tech n ikbrosch ü -
re des vom B M ELV geförderten I n form ation s-
dien stes AI D.
Sei t 2009 i st Tran sGen beim Foru m B io- u n d
Gentech n olog ie u n tergebrach t (si eh e u n ten ) , wo-
m i t au ch der sch ein n eu tral e Rah m en offi zi el l au f-
gegeben wu rde. D as wu rde Zei t, den n l än gst
sch reckten d ie M ach erI n n en von Tran sGen au ch
vor p l atten Lü gen n i ch t zu rü ck. So fan d si ch l an -
ge Zei t au f der E in gan gssei te von www. tran sgen .de a l s erster E in trag :
„

“ D as war
sch l i ch t fa l sch . D ie Zah l stam mte au s dem Stan dortreg i ster, d . h . es h an -
del te si ch u m die an gem eldete F l äch e. D ie tatsäch l i ch bewi rt-
sch aftete F l äch e war deu tl i ch n i edriger. Fast di e H äl fte a l l er F l ä-
ch en wu rden n i ch t au sgesät. Das aber h ätte si ch dan n sch l ech ter
an geh ört − u n d so l og Tran sGen ein fach den Erfolg der Gen -
tech n ik h erbei ! Passen d dazu : I m Skan dal u m verseu ch tes M ai s-
saatgu t 201 0 veröffen tl i ch te Tran sGen zu n äch st n u r d i e B eru h i -
gu n gspressein fo der Veru rsach erfi rm a P ion eer.
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Aach ener Conn ection : RWTH u nd das 
Foru m B io- u n d Gentech nologie a l s Knoten pu nkte
Ein e der n eu eren Sch öpfu n gen kom mt au s Aach en . D ort si tzen wich tige
Kn oten pu n kte der Gen tech n ik-Sei l sch aften : D ie B iolog ie der RWTH ,
Kom m u n ikation sagen tu ren u n d I n tern etp l attform en wie „ i - b io“ oder
Tran sGen sowie d i e dah in tersteh en den Person en , deren Wege zu m Gen -
tech n ik l obbyi sten tei lwei se i n der au s der Umwel tbewegu n g en tstan den en
Verbrau ch erin i ti ati ve began n en . Zu sam m en grü n deten si e ei n en Verein .
D er i st n i ch t n u r ei n getragen , a l so rech tsfäh ig , son dern au ch gem ein n ü t-
zig u n d h at ei n en sch ön en N am en , an den si ch gern e im m er wieder eri n -
n ern kan n , wer di e Texte h i er l i est: Verein zu r Förderu n g der D i sku ssi -
on sku l tu r e.V. . N äh m e der Verein sei n en N am e ern st, h ätte er vi el zu tu n
an gesich ts der i deolog i sch en Käm pfe, Verweigeru n g von D i sku ssion , ju -
ri sti sch en Attacken zu m Verbot kri ti sch er Veröffen tl i ch u n gen u n d organ i -
si erter Störu n g gen tech n ikkri ti sch er Veran stal tu n gen du rch sogen an n te
Forsch erI n n en . N u r sch ein t au sgerech n et das den FördererI n n en der D i s-
ku ssion sku l tu r kein e B au ch sch m erzen zu berei ten .
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 Stattdessen geben

D om ain abfrage bei www.den ic.de 

K l au s Min ol , e in er der Mach er von
Gen iu s u n d I n h aber der I n tern etsei te,
en gag ierte sich 2009 u n d 201 0 bei
der Grü n du n g des n eu en Lobbyver-
ban des „ Foru m Grü n e Zu ku n ft“.

Georg Abel von der
Verbrau ch erI n i tia tive
m ag Tran sGen .
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I n tern etsei ten des Foru m s ( oben ) u n d
des Lobbyverban des I n n oP l an ta

Au s der I n tern etsei te des Foru m s:

1 43 Katzek war Gentech n ikreferen t
des Bu n d fü r U mwel t u n d
N atu rsch u tz D eu tsch l an d ( BU N D ) .
D ie Stel l u n gn ah m en der Lobbyisten
sin d au f www. tran sgen .de
ein seh bar.

1 44 www. tran sgen .de/featu res/
popu pdoku. ph p?id= 836

1 45 1 1 . 6. 201 0: www. tran sgen .de/
aktu el l /1 1 8 8 .doku. h tm l

1 46 www. foru m -b iotech n ol og ie.de
1 47 P ressein fo des U mwel tin sti tu ts

Mü n ch en : www. pressrel a tion s.de/
n ew/stan dard/resu l t_m ain .cfm?
aktion= jou r_pm &r= 3208 89

1 48 www. in n op l an ta .de/de/
forsch u n g/in n oreg io. h tm l

1 49 www. prop l an ta .de/Agrar-
N ach rich ten /P fl an ze/Waren kette-
fordert-U m den ken -Poten zia l e-der-
Gru en en -Gen tech n ik-erken n en -
u n d-n u tzen _artic l e1 276774560.
h tm l

1 50 h ttp : //ackerbau. su i te1 01 .de/
articl e.cfm /ich -b in -dan n -m a l -bei -
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sie u n u mwu n den zu , d i e ei n sei ti ge Öffen tl i ch kei tsarbei t pro Gen tech n ik
wei ter au sbau en zu wol l en , i n dem si e „

“. I st es Zu fal l , dass Foru m u n d I n n oP lan ta das g l ei ch e H in tergru n d-
b i l d fü r i h re I n tern etsei ten verwen den?

Kam pagnenverein pro Agro-Gentech n ik: F I N AB e.V.
I n M ecklen bu rg -Vorpom m ern exi sti eren im B ereich
der Agro-Gen tech n ik en ge Verfl ech tu n gen zwi -
sch en öffen tl i ch fi n an zierter Forsch u n g , Lobbygru p-
pen u n d kom m erziel l en Un tern eh m en . D as i st das
Ergebn i s ei n er An alyse, d i e das Umwel ti n sti tu t M ü n -

ch en veröffen tl i ch t h at. D as I n sti tu t u n ter-
su ch t darin u n ter an derem die Rol l e von
P rof. I n ge B roer von der Un iversi tät Ros-
tock: „

“
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D as Umwel ti n sti tu t verm u tete, dass Gen -Experim en te u n d öffen tl i ch e For-
sch u n gsgelder au ch dazu di en ten , befreu n dete Lobbyi stI n n en zu versor-
gen . D as zeige ei n dam al s von B roer bean tragter F rei setzu n gsversu ch
m i t gen m an ipu l i ertem Weizen . D er Versu ch sstan dort au f dem Gelän de
der Sti ftu n g B rau n sch weig i sch er Ku l tu rbesi tz i n Üpl i n gen (Sach sen -An -
h al t) wu rde i n ei n en „ “ ei n geg l i edert, der d i e
Akzeptan z fü r gen m an ipu l i erte P fl an zen i n der B evöl keru n g verbessern
sol l te. Gesch äftsfü h rerin der du rch fü h ren den B ioTech Farm war sei t 2008
Kersti n Sch m idt, d i e a l s eh em al i ge Sch atzm ei steri n von F I N AB u n d
wei terh i n Gesch äftsfü h rerin von b iovativ au f fü r I n ge B roer arbei tete.

N eu sprech : Wie d ie Sei l sch aften sich selbst bezeich nen
I n den Krei sen der Gen tech n ik-Sei l sch aften werden die i n ten siven Verbin -
du n gen n i ch t im m er versch wiegen , aber an ders ben an n t. D i e Sti l b l ü ten
reich en von Kooperation en , m i t den en „

“, z. B. im I n n oReg io-B ei trag von
I n n oP l an ta
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 ü ber den B egri ff „
“

1 49

 fü r d i e kom plette Kon trol l e der
Leben sm i ttel h erstel l u n g b i s zu „ “ a l s B ezeich n u n g
fü r den ei n sei ti gen Lobby- u n d D ach verban d D LG.

1 50

Jou rnal ism u s: Tarnu ng fü r Fi rm enwerbu ng
D as i st sch on au ffäl l i g : Un ter den Jou rn al i sten , d i e i n „ D ie Wel t“ oder an -
dern orts i h re Gen tech n ikpropagan da abson dern , fi n den si ch vi el e, d i e
frü h er ei n m al zu Öko-Th em en aktiv oder m arxi sti sch er Gesin n u n g wa-
ren . I st d i e Sch ärfe i h rer jetzigen Sch reibe au ch e in e Art Abrech n u n g m i t
der eigen en B iografi e? An dere Grü n de si n d n u r sch wer erm i ttel bar −
den n von beson derer Sach ken n tn i s oder kri ti sch er An alyse zeu gen i h re
Texte n i ch t.

Th om as Deich m ann u nd „ N ovo“
Th om as D eich m an n
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 war frü h er i n der F ran kfu rter Gru ppe Li n kswen de
aktiv, d i e von , so di e E i n sch ätzu n g dam al iger Weggen ossI n n en , m arxi s-
ti sch -dogm ati sch en zu m arktradikal en Posi ti on en u m sch wen kte. D ie
m eisten M i tg l i eder sti egen , z.T. ü berrasch en d spät, au s. D eich m an n vol l -
en dete den Sch wen k u n d fü h rte das au s der Gru ppe en tstan den e B l att
„ N ovo“ wei ter.
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 I n zwi sch en versu ch t er si ch m i t im m er n eu en B ü ch ern
al s Sprach roh r u n d Käm pfer fü r u n ein gesch rän kten u n d u n refl ekti erten
Fortsch ri ttsg l au ben . Wen n a l l es n u r den Forsch erI n n en u n d dem freien
M arkt ü berl assen wi rd, wi rd a l l es gu t − so sei n Credo. Grü n de dafü r
n en n t er n i ch t. B eden ken u n d H inweise au f Pan n en , Pech u n d P l ei ten
des Extrem -Liberal i sm u s wi sch t er m ei st ei n fach a l s Un sin n weg . Sein e
Texte h aben regelm äß ig gar kein e Qu el l en an gaben − m an ch m al steh t
vi el sagen d „ “ u n ter den Texten . Al s pu b l i zi sti sch e
P lattform en n u tzt D eich m an n n eben sein em eigen em B l att N ovo
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 n ebst
dazu geh öriger I n tern etsei te di e fü r i h re p l atte Fortsch ri ttsg l äu bigkei t
bekan n ten Zei tu n gen „ D ie Wel t“, „ FAZ“ u n d „ Foku s“ sowie d i e Gen tech -
n ikwerbepl attform www.gru en e-b iotech n olog ie.de. Träger d i eser i st H es-
sen -M edia
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, e i n e E in ri ch tu n g der CD U-Lan desreg ieru n g von H essen .
I n ei n em sein er Texte kri ti si erte D eich m an n di e Fern seh sen du n g Report
fü r i h re En th ü l l u n gen ü ber di e Kon zern kon takte des BVL-Gentech n ik-
ch efs B u h k. I n dem Text ben an n te er a l s wich tigstes B ei sp i el fü r ei n e
seriöse Gen tech n ikforsch u n g au sgerech n et das AgroB ioTech n iku m , den
wich tigsten , ri skan testen , aber zu g l eich rech t du b iosen Gen tech n ik-Ver-
su ch sstan dort der Repu b l i k . I n fast jedem Text h etzt D ei ch m an n ü ber Kri -
ti kerI n n en von Atom kraft, Gen tech n ik u n d k l im asch ädl i ch en Abgasen .
An I n form ation en von den en , ü ber di e er h erzieh t, i st D eich m an n n i ch t
i n teressi ert. Au sgerech n et an d i e P rojektwerkstatt i n Saasen sch ickte er
ei n e M ai l , i h n b i tte au s dem P ressevertei l er zu n eh m en .
Wer di e Ergü sse von Th om as D eich m an n vol l stän dig gen ießen wi l l , i st
m i t sein em 2009 veröffen tl i ch ten B u ch : „

“
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 besten s bedien t. D eich m an n s Art des Jou rn al i sm u s u n d
sein e Posi tion en zu r Agro-Gen tech n ik si n d von I n n oP lan ta 2009 m i t
ei n em P rei s gewü rdig t worden .
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Dirk M axeiner, d ie Zei tsch rift „ natu r“ u nd froh e B otsch aften
M axein er kom mt au s Ecken , d i e den Ökos eh er ei n Grau s waren . N och
h eu te fei ert er si ch a l s N arr starker Au tos
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 − u n d began n sein e jou rn al i s-
ti sch e Lau fbah n bei der M otorpresse. I m Zu ge der En tpol i ti si eru n g der
Umwel tbewegu n g u n d ei n er Orien ti eru n g au f Geld, rei ch e Kl i en tel u n d
profi tträch tige An l agewerte wu rde M axein er au f wich tige Posten gespü l t
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− ü ber di e Zei tu n g Ch an cen zu m Ch efredakteu rsposten des wich ti gen
Umwel tm agazin s , n atu r'.
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 D i e Zei tu n g verkam dam al s en dgü l ti g zu m
Li festyl em agazin . Werbean zeigen fü r Atom kraft si n d sch on l an ge Al l tag
des M agazin s. F ü r M axein er war das a l l es aber n u r ei n Du rch gan gsstadi -
u m . Sein e p l atten I n h al te, u n begrü n dete, aber spektaku l äre Polem iken
passten besser i n Foku s, Wel t u n d B i l dzei tu n g , dazu M an ager M agazin ,
P l ayboy u n d an dere. Dort i st er h eu te zu h au se. Sei n e B ü ch er, d i e wei tge-
h en d au f Qu el l en an gaben verzich ten , verl eg t er i n ren om m ierten Verl a-
gen . Eben so wu rde er ü bersch ü ttet m i t P rei sen . D ie gesel l sch aftl i ch en
E l i ten h atten i h ren Vorzeige-Öko gefu n den u n d m ach ten M axein er (zu -
sam m en m i t sein em D au erpartn er M iersch ) zu r Speersp i tze ei n es m oder-
n en Umwel tsch u tzes, der di e Zu ku nft vol l stän dig i n d i e H än de ei n es en t-
fessel ten M arktradikal i sm u s u n d ei n er profi torien ti erten Forsch u n g u m je-
den P rei s u n d oh n e jeden Skru pel l eg t.
E in en P rei s fü r h ervorragen de Umwel tkom m u n ikation des Kom m u n ika-
tion sverban des B ayern erh iel t M axein er zu sam m en m i t M ich ael G leich
(H R -Umwel tredakteu r) u n d M ich ael M iersch − au sgerech n et fü r das
Umwel tm agazin Ch an ge der F i rm a H oech st. Sei n e Lei stu n g war i n der
Tat vorb i l dl i ch − ei n wich tiger Sch ri tt au f dem Weg h i n zu m Green -
wash in g , den m odern en P R -Strateg ien der Kon zern e, d i e si ch sel bst a l s
Vorrei ter fü r ei n e ökolog i sch e Zu ku nft i n szen ierten . M en sch en m i t an de-
ren M ein u n gen , daru n ter im m er au ch a l l e Gen tech n ikkri ti kerI n n en ,
besch im pfte er a l s sol ch e, „

“
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 Es g i bt
aber kein e Texte von i h m u n d sei n en M i tstrei tern , i n den en ü berh au pt d i e
Argu m ente von Gen tech n ikkri ti kerI n n en m al erwäh n t u n d an alysi ert wu r-
den − von ei gen en Qu el l en an gaben gan z zu sch weigen . Popu l i sten wie
M axein er brau ch en i h re Au ssagen n i ch t zu bel egen . S ie sch reiben − u n d
die deu tsch en Zei tu n gs- u n d B u ch verl age em pfan gen si e m i t offen en
Arm en . P l atth ei t bri n gt Qu ote.
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Frisch gebackener I nnoP lanta-P reisträger: M ich ael M iersch
M axein ers wich tigster Partn er war u n d i st M ich ael M iersch .
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 D er kom mt
ebenfal l s au s der Umwel tecke, h äl t G lobal i si eru n g u n d I n tern ation al i sm u s
á l a M arx/En gel s fü r ei n u n d dassel be,
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 u n d startete sein e jou rn al i sti -
sch e Karri ere au ch im eh er l i n kem M i l i eu . Er verdi en te erste B rötch en a l s
Sozial arbei ter u n d bei der taz. Über frei e Tätigkei t, B ei träge u n d später
feste M i tarbei t im H essi sch en Ru n dfu n k kam er zu m M agazin Ch an cen
u n d von da zu m wi rtsch aftsn ah geworden en B l att n atu r, wo er dan n ein
u n zertren n l i ch es Paar im Kam pf gegen d ie „

“ u n d den „ “ m i t M axein er b i l dete.
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 Sein e Ar-
bei ten wu rden m i t P rei sen ü berh äu ft, daru n ter au ffäl l i g vi el e P rei se fü r
m arktwi rtsch aftl i ch e (Lu dwig -Erh ard-P rei s) u n d wi ssen sch aftl i ch e P u bl i -
zi sti k , wel ch e den E in dru ck erwecken , eh er das pol i ti sch e En gagem en t
fü r d i e B efreiu n g von Wi rtsch aft u n d Wissen sch aft au s gesel l sch aftspol i ti -
sch er Rü ckkopplu n g a l s d i e i n h al tl i ch e Qu al i tät au szu zeich n en .
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I m m erh in eh rl ich : E in em so l ch en
„ Jou rn a l i sten“ wie D eich m an n b l eibt
gar n ich ts an deres ü b rig a l s e in e
Werbep l attform zu n u tzen . . .
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Bu ch ti te l von D i rk Maxein er u n d Mi-
ch ael Miersch : „ D ie Zu ku n ft u n d i h re
Fein de“, ersch ien en 2002 im E ich born
Verl ag ( F ran kfu rt) .

Wie i n a l l en an deren Bü ch ern au ch ,
verzich ten d ie Au toren au f jeg l ich e
Qu el l en an gaben fü r i h re Beh au ptu n -
gen u n d
Zita te.
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D ie rel i g iös an m u ten de Fortsch ri ttsg l äu bigkei t g i l t a l so n i ch t n u r fü r di e
Gen tech n ik . D a dü rfen fü r den Fortsch ri tt sch on m al B om ben fal l en :
„

“
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 Dass si ch verarmte Sch i ch ten ü beral l i n der
Wel t vor i h ren au tori tären Reg ieru n gen fü rch ten u n d zwan gsweise i h re
P h an tasie ei n setzen m ü ssen , u m m i t a l l täg l i ch en Gesch äften i rgen dwie
das Überl eben zu si ch ern , n en n en M iersch u n d M axein er ei n fach m al
„ “. Fazi t dort: „

“
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Au f jeden Fal l b l ei bt festzu stel l en : B ei M axein er u n d M iersch kan n
m en sch B ü ch erberge du rch l esen u n d I n tern etsei ten i n M assen kon su -
m ieren , oh n e au f Qu el l en an gaben oder B egrü n du n gen fü r di e B eh au p-
tu n gen zu stoßen . Au ch das i st e i n typ i sch es Ken n zeich en . So wie etl i ch e
Gentech n ikforsch erI n n en m i t i deolog i si ertem n eu= gu t u n d tech -
n i sch= fortsch ri ttl i ch i h ren Kri ti kerI n n en d ie Wissen sch aftl i ch kei t abspre-
ch en , so h au en M axein er u n d M iersch den Gen tech n ikkri ti kerI n n en im -
m er wieder d i e B eh au ptu n g rein i deolog i sch er Ab leh n u n g u m die Oh -
ren . Aber tatsäch l i ch si n d si e, wie di e P ro-Gen tech n ik-Wissen sch aft au ch ,
sel bst d i e P rototypen sol ch en Den ken s. Wer beh au ptet, d i e Kri ti k an der
Agro-Gen tech n ik (u n d n i ch t etwa Kriege, Vertreibu n g , M arktdiktat u n d
Exportzwan g) „ “ u n d
„ “, oh n e au ch n u r ei n
Argu m ent, gesch weige den n ein e Qu el l e zu n en n en , i st I deologe du rch
u n d du rch . Erstau n l i ch i st der Erfolg sol ch er P h rasen dresch er. Fü r di e
beiden l etzten Zi tate räu mte i h n en d ie taz am 24. 8 . 2002
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 P l atz fü r ei n en
u mfan greich en Arti kel e i n . I h re B ü ch er si n d i n ren om m ierten Verl agen
zu fi n den , d i e kri ti sch e B ü ch er im m er h äu figer ab l eh n en . D ie l eh n en
zwar I n h al t n i ch t g ru n dsätzl i ch ab, su ch en aber n ach Texten m i t p l akativ-
p l attem N iveau . Leider feh l en den en oft an al ysti sch e Tiefe u n d brau ch ba-
re Qu el l en l age. I n der L i teratu r i st es h al t oft wie i n der M u sik : Es verkau ft
si ch gu t, was ri ch ti g sch l ech t i st (zu m in dest vom Text h er) .
Wer m eh r gen ießen wi l l , fi n det ei n e aktu el l e, gem ein sam e I n tern etsei te
von M axein er u n d M iersch m i t H en ryk M . B roder sowie m eh reren stark
kon servativ ei n gefärbten Pol i ti kerI n n en u n d P u bl i zi stI n n en : D i e Ach se
des Gu ten .
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 H i er h errsch t I deolog ie pu r. D i e B etreiberI n n en stel l en si ch
au f d i e Sei te der US-Kriegspol i ti k n ach den An sch l ägen vom 1 1 . Septem -
ber 2001 , u m dam i t ei n e i h rer M ein u n g n ach gegeben e „

“ an zu pran gern , d i e si e a l s
 oder  bezei ch n en . An ti fasch i sten

seien „ “, sel bstverstän dl i ch feh l t jede Qu el l en an gabe
zu der Zah l . N ach ei gen er D arstel l u n g i st d i e pol i ti sch e Au sri ch tu n g des
Weblogs „ “ − u n d au ch m i t d i esen B egri ffen be-
wegen si ch d i e Au toren au ssch l i eß l i ch au f ei n em i deolog i sch en Par-
kett.
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 D i e N eu e Zü rich er Zei tu n g
1 74

 rezen sierte Werke des M axei -
n er/M iersch -Partn ers B roder sch l i ch t a l s „

“.


